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Aus dem Rathaus

Bürgerversammlung 2022

„Live und in Farbe“ - Bürgermeister Aßmus freute sich, die 
Bürgerversammlung in diesem Jahr endlich wieder per-
sönlich abhalten zu dürfen und begrüßte die anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger in der gut besuchten Turnhalle.  
Der Bürgermeister gab einen umfassenden Überblick über 
das aktuelle Geschehen in der Gemeinde. Unterstützt wur-
de er dabei von Sachbearbeitern aus der Verwaltung, vom 
Feuerwehrkommandanten Georg Weiderer, dem Bauhof-
leiter, dem Vorsitzenden des Wasserbeschaffungsvereins 
Rudi Liedl und der Kindergartenleiterin Karin Gilg. Schul-
leiterin Nicole Wagenstaller war leider krankheitsbedingt 
verhindert. Zum Thema Breitbandausbau und Internetan-
schluss berichteten ausführlich Herr Thumann vom Ingeni-
eurbüro Ledermann und Herr Rades von AnschlussWerk. 
Die anschließende Fragerunde beschränkte sich in erster 
Linie auf Nachfragen zu den vorgebrachten Themen. Un-
erwartete neue Aspekte wurde dabei nicht aufgegriffen. 
Ganz aktuell konnte Bürgermeister Aßmus vermelden, 
dass Griesstätt ab sofort berechtigt ist, die Auszeichnung 
„Digitales Amt“ zu führen. Ziel ist es, den Bürgerinnen und 

Bürgern den Weg zum Amt so gut es geht zu erleichtern 
und verschiedene Anträge 24 Stunden am Tag, sieben Tage 
die Woche zur Verfügung zu stellen. Auf der gemeindli-
chen Homepage wurde dazu mit dem Bürgerserviceportal 
das digitale Angebot ausgeweitet. Auch die angebotene 
Online-Terminvereinbarung hat sich bewährt und wird 
weiterhin beibehalten. 
Bei den statistischen Daten zu Einwohnern, Geburten, Ehe-
schließungen, Zu- und Wegzügen sowie Gewerbean- und 
-abmeldungen waren in diesem Jahr keine großen Bewe-
gungen zu verzeichnen. Bisher wurden 41 Bauanträge ge-
stellt und bearbeitet. Einen ausführlichen Überblick über 
die Finanzen gab Kämmerer Josef Furtner. Er konnte zwar 
keine rosigen Zeiten vermelden, zeigte aber ein relativ 
ausgeglichenes Bild. Die effektive Pro-Kopf-Verschuldung 
von 891 € liegt deutlich über dem Landesdurchschnitt ver-
gleichbarer Gemeinden. 
Beim Breitbandausbau wurden in der Bauphase 1 etwa 57 
Kilometer Leerrohre verlegt und darin rund 63 Kilometer 
Glasfaserkabel eingebracht. In Phase 2 werden ab Anfang 
2023 dann weitere 28 Kilometer Leerrohre und 84 Kilome-
ter Glasfaserkabel dazukommen. Bis Ende 2023 soll dieser 
Bauabschnitt fertiggestellt sein, bevor in Phase 3 das Pro-
jekt Breitbandausbau mit voraussichtlich weiteren neun 
Kilometern Tiefbautrassen 2024 beendet werden kann. 
Die AnschlussWerk GmbH stand vor und nach der Bürger-
versammlung für Fragen rund um das Thema Internetan-
schluss Rede und Antwort. Dieses Angebot wurde sehr gut 
genutzt und voraussichtlich im Frühjahr 2023 wiederholt. 
Die Präsentation zur Bürgerversammlung steht zum Nach-
lesen auf der gemeindlichen Homepage (www.griessta-
ett.de/rathaus/bürgerversammlung) bereit. 

netzteam Systemhaus GmbH • Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt •  08039-909930  
info@netzteam.com   -   Alles rund um Computer und Telefonie

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2023.und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2023.

Ihr                             Ihr                             

Ich grüße Euch alle zusammen, ob jung, 
ob alt, weiblich oder männlich. 
Ich habe einen Freund, der immer sagt: 
“Z‘Weihnachten samma wieder olle 
gleich!“ Jedes Jahr muss ich an den 
Spruch denken. Ich sitze hier am Tisch, 
im Radio laufen Weihnachtslieder, am 

Adventskranz brennen zwei Kerzen, in einer Schale liegen 
Plätzchen bereit und drinnen ist es angenehm warm! Sind 
wir zu Weihnachten wirklich alle gleich? Eventuell sollte 
man auch an die Menschen denken, die nicht genug zu Es-
sen haben, keine Plätzchen oder Süßigkeiten, keine warme 
Wohnung und vor allen Dingen FRIEDEN!
Die Bürgerversammlung konnte heuer im gewohnten Rah-
men abgehalten werden. Ich danke hier allen, die mitge-
holfen haben, den Abend informativ zu gestalten. 
Auch der Seniorennachmittag fand dieses Jahr in vertrau-
ter Umgebung in der Schulaula statt. Für das leibliche 
Wohl gab es allerlei Köstlichkeiten, die vom Pfarrgemein-
derat, der Landjugend und von vielen freiwilligen Helfern 
bzw. „Wichteln“ aufgetischt wurden. Auch unsere kirch-
lichen Würdenträger, der Seniorenbeauftragte, ja sogar 
der Hl. Nikolaus und sein getreuer Krampus gaben sich die 
Ehre und trugen zu einem gelungenen Nachmittag bei. 
Untermalt wurden die vielen Beiträge und Geschichten 
von mehreren jungen Musikern aus unseren Reihen, die 
ihr Können an den verschiedenen Musikinstrumenten zum 
Besten gaben. Euch allen gilt mein besonderer Dank und 
ich hoffe, dass wir uns alle in den nächsten Jahren noch oft 
in diesem Rahmen sehen können! 
Was mich am meisten freut, wenn ich mich mit verschie-
denen Mitbürgern unterhalte, ist die Aussage: „Ich bin 
soweit zufrieden. Kann weiter - vielleicht nicht mehr so 
schnell wie früher und es zwickt an manchen Ecken und 
Enden, aber es gibt Menschen, denen geht es wesentlich 
schlechter als mir!“ Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
auch noch unseren Griesstättern, die momentan nicht so 

auf der Höhe sind, meine besten Wünsche übermitteln:

Friede und Besinnlichkeit
Weihnachten zieht in die Häuser ein.

Im Licht der Sterne fühlt sich mancher klein.
Mit Keksen und einer Tasse warmen Punsch,

äußert ein jeder seinen Weihnachtswunsch.
Einzug nehmen sollen Friede und Besinnlichkeit,

das fällt nicht immer leicht, wenn es draußen schneit.
Und trotzdem versuchen wir es dieses Jahr erneut,

damit ein Niemand dieses Fest bereut. 
www.finestwords.de

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen frohe Weihnach-
ten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
nächste Jahr!
Euer Bürgermeister Robert Aßmus

Unfallflucht am 03.11.2022 in Griesstätt

Im Laufe des 3.11.2022 kam es zu einer Unfallflucht auf 
einem Parkplatz in der Wasserburger Straße in Griesstätt. 
Hierbei hat ein unbekanntes weißes Fahrzeug an einem 
blauen VW Sharan mit Münchner Kennzeichen einen Sach-
schaden am linken Heck in Höhe von circa 500 Euro verur-
sacht. Der Fahrer meldete den Unfall nicht und entfernte 
sich vom Unfallort. Die Polizei Wasserburg bittet um sach-
dienliche Hinweise unter  08071/91770. Text: PI Wasserburg
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Liebe Griesstätter,
wir haben den TANKSTELLENSHOP von H. Maussen über-

nommen und NEU eröffnet. Wir werden Sie mit unseren 
Lavazza Fresh and Tasty Angeboten überraschen.

Des Weiteren bieten wir alle Tankstellenprodukte mit an. 
Wir freuen uns auf einen Kaffee mit Ihnen. 

Ihr BOXENSTOPP Team

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  7:00 - 18:00 Uhr
Sa, So 10:00 - 16:00 Uhr

Rosenheimer Str. 58
83556 Griesstätt
 0173 - 9987493

N
EU

2,99€
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Gemeinde Griesstätt wird „Digitales Amt“ 

Die Gemeinde Griesstätt erhielt vor Kurzem die neue Aus-
zeichnung "Digitales Amt" von Bayerns Digitalministerin 
Judith Gerlach. Als „Digitales Amt“ dürfen sich bayerische 
Kommunen bezeichnen, die bereits mindestens 50 kom-
munale und zentrale Online-Verfahren im sogenannten 
BayernPortal verlinkt haben. Diese Kommunen werden zu-
dem auf der Webseite des Staatsministeriums für Digitales 
veröffentlicht, um zu zeigen, welche Kommunen bei der 
Digitalisierung bereits gut vorangekommen sind.
Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digitalisierung der 
Verwaltung ist eine der wichtigsten Aufgaben der bayeri-
schen Kommunen in den nächsten Monaten. Einige sind 
hier bereits vorbildlich unterwegs. Mit unserem neuen 
Prädikat "Digitales Amt" wollen wir nicht nur das Engage-
ment dieser Gemeinden, Städte und Landkreise würdigen; 
wir wollen auch den Bürgerinnen und Bürgern dort zeigen: 
Schaut her, hier könnt Ihr viele Eurer Anliegen schon on-
line erledigen.“
Bürgermeister Robert Aßmus betonte: „Uns ist es sehr 
wichtig, unseren Bürgerinnen und Bürgern den Weg zum 
Amt so gut es geht zu erleichtern und nutzen gerne die 
Angebote des digitalen Wegs.“
Nach einer Prüfung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Digitales erhalten die Kommunen 
ein Schild (re.) mit der Aufschrift 
„Digitales Amt“, ein Online-Signet 
für ihre Website. Das Bayerische Staatsministerium für Di-
gitales unterstützt die Kommunen mit einer Vielzahl von 
Maßnahmen bei der Verwaltungsdigitalisierung. Mit dem 
Förderprogramm „Digitales Rathaus“ stehen insgesamt 
rund 42 Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammen-
schlüsse von Gemeinden sowie Gemeindeverbände im 
Freistaat Bayern können diese Zuschüsse im Rahmen des 
Förderprogramms für die erstmalige Bereitstellung von 
Online-Diensten erhalten. Mit dem „Grundkurs Digitallot-
se“ vermittelt das Digitalministerium rechtliche und orga-
nisatorische Grundlagen zur kommunalen Digitalisierung.
Weitere Informationen zum Prädikat „Digitales Amt“ fin-
den Sie hier: https://www.stmd.bayern.de/themen/digita-
le-verwaltung/digitales-amt. 

„Blackout“ - Vorsorge und Informationen der 
Gemeinde Griesstätt

Der Begriff „Blackout“ ist seit einiger Zeit in den Nachrich-
ten an der Tagesordnung. Blackout oder Stromausfall  - was 
ist das? Ein Blackout ist ein mehrere Stunden oder Tage 
andauernder, überregionaler Strom-, Infrastruktur- und 
Versorgungsausfall. Davon zu unterscheiden sind kurzzei-
tige regionale technische Störungen in der Stromversor-
gung mit einer Dauer von Minuten oder wenigen Stunden. 
Regionale Ausfälle können häufig nach Stunden behoben 
werden, überregionale Ausfälle erst nach einigen Tagen. 
Die Wahrscheinlichkeit eines „Blackouts“ ist äußerst ge-
ring, dennoch sollten Sie vorbereitet sein.
Inwiefern sich ein flächendeckender, länger anhaltender 
Stromausfall auf das Gemeindegebiet Griesstätt auswir-
ken könnte, ist tatsächlich nicht einzuschätzen. Daher ist 
es umso wichtiger, vorausschauend entsprechende Vor-
kehrungen für einen etwaigen Notfall zu treffen. Ein Kon-
zept, welches im Notfall zur Anwendung kommen kann, ist 
bereits in Arbeit und erfolgt in engem Austausch mit den 
gemeindlichen Einrichtungen, Feuerwehr und Wasserbe-
schaffungsverein.
Für den Fall eines "Blackouts" hat die Gemeinde Griesstätt 
einen Krisenstab benannt. Eine 24-Stunden-Bereitschaft 
der Feuerwehr wird dann im Feuerwehrhaus eingerich-
tet sein, die im Notfall als Anlaufstelle für die Bevölkerung 
(z.B. medizinische Erstversorgung) dient. Der Betrieb der 
Wasserversorgung sowie der Kläranlage ist über eine Not-
stromversorgung gewährleistet.
Dieser Ausgabe des Gemeindeblattes liegt ein Faltblatt mit 
den wichtigsten Informationen bei. Weitere Exemplare fin-
den Sie in verschiedenen Geschäften und im Rathaus. Für 
Ihren privaten Bereich können Sie entsprechende Informa-
tionen bei der Bundesanstalt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de abrufen. 
Zuletzt noch eine ganz persönliche Bitte an Sie: Achten Sie 
dahingehend auch auf Ihre Angehörigen und Nachbarn, 
vor allem auf ältere Mitmenschen und Personen mit Han-
dicap. Bei pflegebedürftigen Personen und Personen mit 
chronischen Erkrankungen ist besonders auf die Funkti-
onsbereitschaft etwaiger technischer Hilfsmittel (z.B. Sau-
erstoffgerät, Blutzuckermessgerät o.ä.) und einen ausrei-
chenden Vorrat an lebenswichtigen Medikamenten oder 
Batterien für technische Hilfsmittel zu achten. Die Funk-
tion von Hausnotrufgeräten in solchen Fällen ist mit dem 
jeweiligen Anbieter zu klären. Vielen Dank.

Benutzung von Wertstoffinseln

Türenschlagen, Glasklirren, Kavalierstart - Anwohner von 
Wertstoffinseln müssen bei der Entsorgung von Glas und 
Papier oftmals viel Lärm hinnehmen. Besonders ärgerlich 
und auch belastend sind die Geräusche, wenn Motoren 
und Autoradios beim Stopp unnötig laut weiterlaufen. 
Werden die Wertstoffinseln dann auch noch am frühen 
Morgen, bei Nacht oder sonntags genutzt, ist das Maß des 
Erträglichen endgültig erreicht.
Um Anwohner vor unnötigem Lärm an Wertstoffinseln zu 
schützen, hat der Landkreis Rosenheim festgelegt, dass 
die Wertstoffinseln nur werktags von 7 bis 20 Uhr benutzt 
werden dürfen. Verstöße gegen die zulässigen Einwurfzei-
ten können mit Bußgeld geahndet werden.
Im Interesse der Anwohner sowie auch im eigenen Inte-
resse werden daher alle Bürgerinnen und Bürger gebe-
ten, sich an die zulässigen Einfüllzeiten zu halten. Es soll-
te selbstverständlich sein, den eigenen Schallpegel beim 
Entsorgen möglichst niedrig zu halten und z.B. Motor und 
Autoradio abzustellen.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

In den Sitzungen im Oktober und November befasste sich 
der Gemeinderat mit folgenden Themen: 
Erlass einer Feuerwehrsatzung
Die bisherige Satzung aus dem Jahr 1983 entsprach nicht 
mehr den aktuellen Anforderungen und musste angepasst 
werden, vor allem im Zuge der Überarbeitung und dem 
Neuerlass der Satzung über Aufwendungs- und Kosten-
ersatz für Einsätze und andere Leistungen der gemeind-
lichen Feuerwehr der Gemeinde Griesstätt in der Fassung 
vom 15.03.2022. Die Satzung wurde einstimmig geneh-
migt und beschlossen. 
Widmungen
Bei der Gemeindegebietsreform wurde der Ortsteil Laiming 
von der Gemeinde Freiham nach Griesstätt eingemeindet; 
die Widmungen der Straßen wurden damals nicht durch-
geführt. Den Widmungen der einzelnen Straßenabschnitte 
zum 01.01.2023 stimmte der Gemeinderat zu. 
Gemeinde Eiselfing: 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Eiselfing West I Gewerbegebiet“ im vereinfachten Verfah-
ren gem. § 13 BauGB – Behördenbeteiligung 
Der Gemeinderat erhob keine Einwände zum Bebauungs-
planverfahren. 
Billigungsbeschluss Außenbereichssatzung in Wörlham
In der Planung zur Außenbereichssatzung waren kleine re-
daktionelle Änderungen vorzunehmen, die dem Gemein-
derat vorgelegt und durch diesen genehmigt wurden. 
Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt zur Lokalen 
Leaderaktionsgruppe Mangfalltal-Inntal
In der Sitzung im Oktober stellte sich die LEADER-Aktions-
gruppe Mangfalltal-Inntal mit verschiedenen Projekten 
und Möglichkeiten zur Beteiligung vor. Der Gemeinde-
rat beschloss die Beantragung zur Mitgliedschaft ab der 
nächsten Förderperiode 2023 bis 2027. Im Frühjahr 2023 
entscheidet die Mitgliederversammlung über den Beitritt 
der Gemeinde Griesstätt. Wird dem stattgegeben, erfolgt 
hier im Gemeindeblatt eine detaillierte Berichterstattung. 
Breitbandausbau - Förderverfahren BayGibitR (Bayerische 
Gigabitrichtlinie)
Die Gemeinde Griesstätt nimmt am Förderverfahren im 
Rahmen der Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von 

Stellenangebote der Gemeinde Griesstätt 

Die Gemeinde Griesstätt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 
• eine*n Mitarbeiter*in für die Kassen- und Finanzver-

waltung in Teilzeit (m/w/d) mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 20 Stunden. Das Aufgabengebiet umfasst 
die Mitarbeit in der Gemeindekasse, Mahn- und Voll-
streckungswesen sowie die Stellvertretung der Kassen-
leitung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis 31.12.2022 an die Gemeinde Griesstätt, Innstr. 
4, 83556 Griesstätt oder per E-Mail an th.mader@gries-
staett.de. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei in wesentlicher gleicher Eignung und 
Qualifizierung bevorzugt berücksichtigt.
Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Bürgermeister Aßmus, 
Herr Mader ( 08039/9056-13) oder Frau Füss ( 
08039/9056-33) gerne zur Verfügung.

sowie 
• eine*n Kinderpfleger*in oder Erzieher*in in Teil- oder 

Vollzeit (m/w/d) für den Gemeindekindergarten Gries-
stätt.
Für Auskünfte steht Ihnen hier die Kindergartenleitung, 
Frau Gilg ( 08039/9069-0) zur Verfügung.

Weitere Informationen zu den Stellen- und Anforderungs-
profilen bzw. zu den Einstellungsvoraussetzungen finden 
Sie unter  https://griesstaett.de/stellenangebote.html.

Wertstoffhof

Der gemeindliche Wertstoffhof hat am Samstag, 24.12. so-
wie am Samstag, 31.12.2022 geschlossen.
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet
am 26.01.2023 statt.

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Neue Kinderbücher!

Aus dem Erlös des Kleidermarktes haben wir eine große 
Spende erhalten. Vielen Dank an das Kleidermarkt-Team 
für die vielen schöne Kinder- und Bilderbücher zum Selbst- 
und Vorlesen! Die Bücher stehen in der Bücherei in einem 
Extra-Korb "Neu" und werden schon fleißig ausgeliehen. 
Ein voller Erfolg!

Wieder ist ein neuer humorvoller Krimi 
unserer Griesstätter Autorin Monika Nebl 
erschienen: "Mords-Suri"
Im neuen Fall der Wasserburger Krimi-
Minnie geht es hochprozentig zu: Ein 
Maler mit Vorliebe für teuren Whisky 
wird ermordet. Als dann auch noch eins 
seiner Bilder verschwindet, wird Minnie 

Mayrhofer misstrauisch. Während sich Minnie mit ihrer 
ersten Ausstellung im Wasserburger Ganserhaus beschäf-
tigt, interessieren sich sowohl ihr Freund Alex als auch die 
Verdächtigen im Mordfall vor allem für das schottische Le-
benswasser. Der »Moorleichengeruch« sabotiert Minnies 
feine Nase. Findet sie trotzdem die richtige Fährte?
Und wie immer ein etwas anderer Krimi: 
Der vermisste Weihnachtsgast
Weihnachten steht vor der Tür, doch für 
Chief Inspector Armand Gamache liegt 
diesmal ein Schatten über der besinnli-
chen Jahreszeit. Sein Rivale Sylvain Fran-
coeur hat bei der Sûreté du Québec in 
Montréal ordentlich ausgemistet. Sein 

Resultat: Die berühmte Mordkommission ist nur mehr 
ein Haufen von Taugenichtsen und Faulenzern. Auch Ga-
maches Stellvertreter und Vertrauter Jean-Guy Beauvoir 
ist versetzt worden. Seit Monaten haben die beiden kein 
Wort miteinander gesprochen. Eine Nachricht von Myrna 
Landers, der Besitzerin der Buchhandlung in Three Pines, 
bietet Gamache den idealen Vorwand, der Stadt eine Weile 
zu entfliehen. Sie macht sich Sorgen, weil eine alte Freun-
din nicht wie versprochen bei ihrem Weihnachtsfest aufge-
taucht ist. Was keiner wissen soll: Es handelt sich um eine 
ehemalige Berühmtheit, die sich vor der Öffentlichkeit ver-
steckt. Als Gamache in Three Pines die Ermittlungen auf-
nimmt, spitzt sich in Montréal die Lage zu. Francoeur bas-
telt an einem von langer Hand geschmiedeten Plan, der 
Gamache zum Rücktritt zwingen soll. Und während der mit 
den paar wenigen loyalen Kollegen in Three Pines unter-
taucht, kommt es ausgerechnet dort zum Showdown. 
Die Gemeindebücherei macht auch Weihnachtsferien:
Letzter Tag der Ausleihe ist am Freitag 23.12.2022; 
am Sonntag, 08.01.2023 haben wir wieder geöffnet.
Wir wünschen eine fröhliche Advents- und Weihnachtszeit 
und freuen uns, euch auch im neuen Jahr wieder in der 
Bücherei begrüßen zu dürfen!
Das Bücherei-Team                            (Text/Fotos: Christine Müller)

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

wünscht  Ihnen 
Frohe Weihnachten

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten
EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

gigabitfähigen Breitbandnetzen im Freistaat Bayern (Bay-
erische Gigabitrichtlinie  - BayGibitR) teil. Im Rahmen des 
Förderverfahrens sollen 429 Adressen im Gemeindege-
biet mit Glasfaser versorgt werden. Die Gemeinde hat die 
Vergabe des Betriebs, der Planung und des Baus bereits 
beschlossen. Zur Beantragung der Fördergelder war ein 
weiterer Beschluss nötig, in dem die voraussichtlichen 
Pachterlöse, Fördergelder und der kommunale Eigenanteil 
ersichtlich sind.
Übungsleiterzuschuss für den DJK-SV Griesstätt
Wie schon in den Vorjahren genehmigte der Gemeinderat 
einen Übungsleiterzuschuss in Höhe von 2.104,12 €. Die 
Summe entspricht 40 % der Sportbetriebsförderung, die 
der Verein vom Freistaat Bayern bereits erhalten hat. 
VHS Wasserburg
Der VHS Wasserburg wurde eine Zuwendung in Höhe von 
2.028,60 € zugesprochen. Die Summe entspricht 0,70 € 
pro Einwohner. 
Zu nachfolgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt: 
• Verlängerung der Geltungsdauer um zwei Jahre des Vor-

bescheides zur Errichtung von zwei Einfamilienhäusern, 
Kettenham 20 und 22

• Verlängerung der Geltungsdauer um zwei Jahre des 
Vorbescheides zur Errichtung eines Wohnhauses (E+D), 
Rainthalstr. 4

• Isolierte Befreiung - Errichtung einer Solaranlage auf den 
Carports, Alpenstraße 25/27

Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
• Genehmigung der Rechnung zum Kauf eines Notstrom-

Zapfwellen-Generators in Höhe von brutto 10.495,80 €
• Genehmigung der Rechnung zum Nachtragsangebot 

NA12 zum Transport und Entsorgung von etwa 300 t be-
probten Bodenaushub in Höhe von brutto 11.277,63 €

• Übernahme Herstellung von Lehrrohrinfrastruktur Goß-
maning -Haid für den Breitbandausbau vom Wasserbe-
schaffungsverein in Höhe von brutto 30.236,09 €

• Kauf von Heizöl (32.000 l) für die Liegenschaften der Ge-
meinde Griesstätt in Höhe von brutto 52.763,60 €

• Annahme eines Angebots zur Renovierung einer Woh-
nung in der Alpenstraße 1 (ehem. Lehrerwohnhaus) in 
Höhe von brutto 6.555,71 €

• Genehmigung der Rechnung zum Nachtragsangebot 
NA14 (Breitbandausbau) zur Wiederherstellung von 
etwa 1,5 km Bankette in Höhe von brutto 10.368,70 €

• Vergabe Tiefbauarbeiten Gigabit (Innenausbau)
• Bereitstellung einer Bürgerapp (Heimat24) für die Bürger 

der Gemeinde Griesstätt
• Genehmigung der Rechnung zum Nachtragsangebot 

NA15 (Breitbandausbau) für den Einbau von 6 größeren 
APL (Abschlusspunkt beim Kunden): brutto 4.938,17 €

• Beschluss über die Aufnahme eines Kommunaldarlehens 
in Höhe von 1.000.000 € mit einer Laufzeit von 10 Jahren
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Wasserzählerablesung

Wie in den letzten Jahren werden Mitte Dezember die 
Wasserzählerablesekarten für die Jahresabrechnung 2022 
verschickt. 

Alle Eigentümer bzw. Bevollmächtigten werden gebeten, 
die Zählernummer auf der Karte mit der Nummer auf dem 
Wasserzählerglas zu überprüfen und den Zählerstand an 
den Wasserbeschaffungsverein Griesstätt zu melden. Bei 
Zählern, deren Stand nicht fristgerecht bis 10.01.2023 ge-
meldet wird, wird der Verbrauch hochgerechnet. Auf der 
Zählerablesekarte sind 3 Meldevarianten aufgeführt.

Die Meldung über das Bürgerserviceportal ist in diesem 
Jahr aus wirtschaftlichen Gründen nicht mehr möglich. 
Eine erfreuliche Nachricht: Trotz gestiegener Energieprei-
se bleiben der Wasserpreis und die Grundgebühr für 2023 
gleich.

Für einen eventuell längerfristigen Stromausfall ist der 
Wasserbeschaffungsverein mit zwei Notstromaggregaten 
vorbereitet. Die Versorgung ist gesichert. Seit Oktober ist 
auf dem Dach des Hochbehälters eine Photovoltaik-Anlage 
für den Eigenverbrauch installiert.

Der Wasserbeschaffungsverein bedankt sich für Ihre Mit-
arbeit.                                             Text: Wasserbeschaffungsverein

Aus dem Wasserbeschaffungsverein

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   
• Autoschlüssel Ford mit zwei weiteren Schlüsseln an 

schwarzer Schlüsselmappe, gefunden am 26.10.2022. 
Fundort nicht bekannt

• Bargeld, gefunden am/im Penny-Markt
• Mobiltelefon Samsung schwarz, Hülle dunkelblau, gefun-

den am 29.10.2022 an der Staatsstraße 2359
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden. Aktuelle Fundsachen finden Sie auf                  
https://griesstaett.de/fundsachen.html.

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Eine Trinkwasserprobe wurde am 25.08.2022 um 7:32 Uhr 
von der Firma AGROLAB Labor GmbH am Hochbehälter des 
Wasserbeschaffungsvereins an der Wasserburger Straße 
entnommen. Hier die Ergebnisse der Untersuchung:

Soziales

Ein herzliches Dankeschön vom Vielerlei

Das Team vom Vielerlei/ Kleiderkammerl Griesstätt möch-
te sich bei all denen bedanken, die unsere Einrichtung in 
diesem Jahr unterstützt haben; vorneweg die Gemeinde 
mit Bürgermeister Robert Aßmus für die unkomplizier-
te Unterstützung. Zudem danken wir für die großzügigen 
Sachspenden, die uns jede Woche erreichen. Es ist so 
schön zu sehen, wie glücklich die Menschen sind, die sich 
die Sachen dann kostenlos aussuchen können. Wir freu-
en uns sehr über die vielen Stammkunden und einmali-
gen Besucher, die es als Tauschgeschäft sehen und als Ort 
zum Verweilen. Als Leitung möchte ich mich natürlich ganz 
herzlich beim unglaublich fleißigen Team bedanken, wel-
ches diesen Ort lebendig und fröhlich macht. Ohne die eh-
renamtliche Arbeit der Helferinnen und Helfer würde es 
nicht funktionieren.

Wir hoffen auf viele weitere Jahre und wünschen uns vom 
Christkind Räume, die etwas größer sind und eine Toilette 
beinhalten. Vielleicht gibt es solche im Kern von Griesstätt 
zu mieten...
Allen Griesstätterinnen und Griesstättern wünschen wir 
gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr. Wir sind weiterhin jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
und von 15 bis 17 Uhr für Sie da. Auch in den Ferien ist 
geöffnet. Bei Fragen melden Sie sich bitte im Laden in der 
Innstraße oder bei Gesa Lappler unter  08039/ 8279928.

Text/Foto: Gesa Lappler

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de
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Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschlie-
ßungen, Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Georg Lindauer zum 85. Geburtstag
am 17. November 2022

Christina Maurer zum 80. Geburtstag
am 17. Dezember 2022

SENIOREN-& PFLEGEHEIM HaLFING IM cHIEMGau

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Chiemseestraße 41 – 83128 Halfing – Tel. 08055/1890-0

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Theresa Liedl und Johannes Fischer zur Geburt ihres 
Sohnes Vinzent, geboren am 10. September 2022

Fo
to

:  
Li

ed
l

Der Seniorenbeauftragte informiert

Das Thema eines möglichen „Blackouts“ wird auf Seite 4 
dieses Gemeindeblattes bereits sehr anschaulich von der 
Gemeindeverwaltung dargestellt. Dem Seniorenbeauf-
tragten Thomas Waldvogel ist in diesem Zusammenhang  
sehr wichtig, dass auch die mobilitätseingeschränkten 
und pflegebedürftigen Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde in dieser Notfallplanung vom zuständigen Kri-
senstab ausdrücklich mitbedacht wurden. Wenn jemand 
bereits einen Pflegedienst hat, besprechen Sie bitte mit 
dem zuständigen Pflegepersonal, welche weiteren Vor-
sichtsmaßnahmen im Falle eines „Blackouts“ zu treffen 
sind oder noch nötig wären. Sollte jemand ein Hausnot-
rufgerät besitzen, klären Sie mit dem jeweiligen Anbieter 
die Betriebsbereitschaft während eines möglichen „Black-
outs“ ab. Bei dieser Gelegenheit möchte sich der Senio-
renbeauftragte bei den Mitgliedern des Krisenstabes sehr 
herzlich dafür bedanken, dass er stets fachliches Gehör 
beim Krisenstab fand.
Spielenachmittag für „Senioren, Jedermann und jede 
Generation“ 
Der Seniorenbeauftragte freut sich sehr, dass Frau Annelie-
se Maier den Spielenachmittag zukünftig fortsetzen wird. 
Dieser findet das nächste Mal am 21.12. um 14:30 Uhr im 
Cafe Zeillinger statt und erfolgt dann im 14-tägigen Rhyth-
mus immer mittwochs (04.01., 18.01., 01.02.). Der Zugang 
zum Cafe ist barrierefrei.
Weitere Auskünfte erteilen Anneliese Maier ( 
08039/2940) oder der Seniorenbeauftragte Thomas Wald-
vogel ( 08039/902345).
Thomas Waldvogel, Seniorenbeauftragter der Gemeinde 
Griesstätt und des Landkreises Rosenheim, wünscht nun 
allen Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde eine 
ruhige Vorweihnachtszeit sowie eine besinnliche Weih-    
nacht.                                                                Text: Thomas Waldvogel

Nachruf auf Maria Altermann

Im Kreis ihrer Familie und auch ihrer 
Freundinnen, mit denen sie sich regelmä-
ßig zum Frühstücken oder auch nur ein-
fach zu einem Ratsch traf, wird Maria Al-
termann aus Haid jetzt fehlen. Im August 
dieses Jahres musste sie sich einer schwe-
ren Operation unterziehen. Leider stellte 
sich der gewünschte Erfolg auf eine Heilung nicht ein. In 
der Palliativstation einer Rosenheimer Klinik verstarb die 
im April 1953 Geborene. 
Die „Albrechten-Maria“, wie sie von vielen genannt wurde, 
wuchs mit ihren drei Schwestern in Grafing bei München 
auf, besuchte dort die Schule und erlernte dort auch den 
Beruf einer Bäckereifachverkäuferin. Bis zur Eheschließung 
mit ihrem ersten Ehemann Adolf Spiel aus Vogtareuth im 
Juni 1975 übte sie den erlernten Beruf aus. Das Eheglück 
dauerte nicht lange, da ihr Mann und Vater des im März 
1977 geborenen Sohnes im Februar 1978 aufgrund eines 
Verkehrsunfalles verstarb. Eine neue Heimat fand Maria 
Altermann, als sie im Juni 1982 mit Lorenz Altermann eine 
neue Ehe einging und in den „Albrechten-Hof“ in Haid bei 
Griesstätt einzog. Dort arbeitete sie auf dem Hof mit und 
war auch ihren Kindern, eine Tochter gehörte bald zur Fa-
milie, eine treusorgende Mutter. Sie erledigte alles in der 
Landwirtschaft, von der Feldarbeit, den Arbeiten im Stall 
und im Wald. Besonders gefordert wurde sie in der Land-
wirtschaft, als ihr Mann krank wurde. Nach der Aufgabe 

der Landwirtschaft im Jahr 1999 fand Maria Altermann 
eine Anstellung in der Simssee-Klinik in Bad Endorf, die sie 
bis zum Rentenbeginn ausübte. Viel Freude bereitete ihr 
ihr großes Hobby, das Herstellen von Kloster-Arbeiten. So 
manche schönen Arbeiten entstanden über die Jahre, wie 
auch die Brautkronen für ihre Tochter und für eine ihrer 
Nachbarinnen. Besonders stolz war die Verstorbene, dass 
sie das Fatschenkindl der Kirche Sankt Ägidius in Grafing 
restaurieren durfte. Gerne beteiligte sich Maria Altermann 
mit ihrem Mann, der im Mai 2018 verstarb, und dann 
später auch alleine, an Tagesfahrten und auch längeren 
Fahrten mit dem Omnibus, wie nach Ungarn und nach 
Südtirol. Gerne ließ sie sich auch von ihren fünf Enkeln, 
die ihr viel Freude machten, auf Trab halten. Besonders als 
diese größer wurden, hatte sie für diese immer ein offenes 
Ohr und erfüllte ihre Wünsche. Sie war auch immer da, 
so Pfarrer Herbert Weingärtner beim Seelengottesdienst 
in der Pfarrkirche, wenn sie um einen Rat oder Hilfe ge-
fragt wurde, solange es ihre Gesundheit erlaubte. Schon 
im Jahr 2010 stellten sich immer mehr Krankheiten bei ihr 
ein. Eine schwere Operation hatte sie damals gut über-
standen. Aber leider kam die damals besiegte Krankheit 
im Jahr 2021 wieder zurück. Alle ärztliche Kunst war jetzt 
jedoch vergebens. Neben ihrem Mann Lorenz fand sie im 
Familiengrab ihre letzte Ruhestätte. Neben den Familien-
angehörigen nahmen viele Bekannte und Mitglieder des 
Griesstätter Frauenbundes, sowie der Trachtenvereine 
„Atteltaler Grafing“ und „Unterinntaler Vogtareuth“, wo 
sie viele Jahre Mitglied war, Abschied von ihr. 

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE 
TRINKL

seit 1993

Wir be-
danken uns bei 

unseren Kunden für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit und 
wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 

2023!

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Fax 08039 / 8279343 • E-Mail: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 1
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV

Wir suchen:
Freundliche 
PflegekräfteKolbing 16 • 83556 Griesstätt •  08039-1826

www.baierl-schreinerei.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohesWir wünschen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues JahrWeihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr
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Nachruf auf Monika Angerer

Es war Monika Angerer, der „Binder 
Mone“ aus Elend vergönnt, im Beisein 
der gesamten Familie sterben zu können. 
Pfarrer Herbert Weingärtner ging beim 
Seelengottesdienst in der Pfarrkirche auf 
das Leben der im Februar 1938 in Elend 
Geborenen ein: Mit ihrer älteren Schwes-
ter Elisabeth und ihrem Erziehungsbruder Hermann wuchs 
sie auf dem elterlichen Binder-Anwesen auf. Umsorgt von 
ihren Eltern Klara und Josef Neumayer durfte sie trotz der 
Kriegsereignisse eine schöne Kindheit erleben. In Gries-
stätt besuchte sie die Volksschule und anschließend in 
Wasserburg die landwirtschaftliche Berufsschule. Wegen 
einer schweren Erkrankung der Mutter und dem Wegzug 
der Schwester musste sie auf dem Hof und im Haushalt fest 
mitarbeiten. Im Jahr 1964 verstarb ihre Mutter, was für sie 
ein schwerer Schicksalsschlag war. Mit ihrem Vater musste 
sie dann den Hof bewirtschaften bis zur Eheschließung mit 
Georg Angerer aus Berg bei Griesstätt im Jahr 1965. Groß 
war die Freude, als die beiden Söhne Georg 1966 und 
Josef 1968 geboren wurden. Mit Leib und Seele war die 
„Binder Mone“ Bäuerin und verrichtete mit ihrem Mann 
und ihrem Vater, der 1987 verstarb, jede anfallende Arbeit. 
Mit viel Freude pflegte sie auch den großen Gemüsegarten 
und die vielen Blumen rund ums „Binder“-Anwesen. Wich-
tig, so Pfarrer Weingärtner, war ihr auch ihr Glaube und 
der regelmäßige Gottesdienstbesuch mindestens einmal 
in der Woche. Auch liebte die Verstorbene die Geselligkeit 
und sie war gerne unter Menschen, wie bei den Festen der 
Vereine, bei kirchlichen Feiern, bei den Seniorennachmit-
tagen und bei Omnibusausflügen. Freude bereiteten ihr 
auch die Enkel und Urenkel. Gern saß sie aber auch auf 
der Sonnenbank zum Lesen der Zeitung, beim Lösen von 
Kreuzworträtseln und beim Beobachten von Vögeln, die 
sie das ganze Jahr fütterte. Seit etwa zwei Jahren war die 
Verstorbene gesundheitlich angeschlagen. Zu Hause wur-
de sie von der Familie fürsorglich umsorgt. Mehrere Be-
handlungen in verschiedenen Kliniken waren notwendig. 
Trotz aller ärztlichen Bemühungen verstarb sie bei ihrem 
letzten Krankenhausaufenthalt. Unter großer Anteilnahme 
von Angehörigen, Verwandten und Bekannten bei der Be-
stattung im Familiengrab fand sie jetzt ihre letzte Ruhestät-
te. Wie beim Gottesdienst fand Pfarrer Weingärtner auch 
am Grab tröstende Worte für die Trauernden.

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Kirchliche Termine

Mo, 19.12.

8:30    A   Hl. Messe

9:30-11:00     A   Beichtgelegenheit

9:30-19:00   A   Eucharistische Anbetung

17:00-21:30   A   Beichtgelegenheit

19:00   A   Hl. Messe

Di, 20.12. 19:00 Engelamt

Sa, 24.12.

15:30-
16:00

Einlass zur Kinderkrippenfeier mit 
Friedenslicht und Krippenopfer

21:00 Christmette

anschl. Empfang mit Glühwein und Kin-
derpunsch auf dem Kirchenvor-
platz der Kath. Landjugend

So, 25.12. 8:45 Weihnachtshochamt

Mo, 26.12. 8:45 A Festgottesdienst

Di, 27.12.
10:00 Sternsingertreffen

19:00 Hl. Messe mit Weinsegnung

Mi, 28.12. 19:00 A Hl. Messe mit Kindersegnung

Sa, 31.12. 16:00 R Vesper zum Jahresschluss mit 
Eucharistischem Segen

So, 01.01. 19:00 Hl. Messe

Di, 03.01. 9:00 Aussendung der Sternsinger

Do, 05.01.

9:00 A Hl. Messe mit Dreikönigsweihe

13:30 Seniorennachmittag im Jugend-
heim

19:00 A Dreikönigssingen

21:00 A Hl.  Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Kirchliche Nachrichten

Fr, 06.01.

8:45 Festgottesdienst

10:00 Sternsinger im Eckergarten

12:30 Sternsinger im Finkenweg 16 
(Fam. Schuster)

13:00 Sternsinger in Kettenham (Fam. 
Altermann)

13:30 Sternsinger an der Schule

Mi, 11.01. 19:00 A Alphakurs

Sa, 14.01. 14:00 Taufe

Mo, 16.01.

8:00-
19:00

A Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Do, 19.01. 8:00 A Alphakurs

Mi, 25.01. 19:00 A Alphakurs

Do, 26.01. 8:00 A Alphakurs

So, 29.01. 8:45 Festgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen zu Lichtmess

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

Kinderkrippenfeier an Heilig Abend

In diesem Jahr wird es an Heilig Abend wieder ein kleines 
Krippenspiel in der Kirche geben. Um jedem Kind die Mög-
lichkeit zu bieten, das Geschehen vor dem Altar aufmerk-
sam mitzuverfolgen, wird der Zutritt zur Kirche auf jeweils 
ca. 50 Personen beschränkt. Das kurze Krippenspiel wird 
so oft wiederholt werden, bis es alle gesehen haben. Dia-
kon Simon Frank wird wieder jeder einzelnen Familie den 
Segen erteilen. 
Einlass ist von 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr. Gerne dürft Ihr 
Euer Krippenopfer mitbringen sowie eine Laterne, um das 
Friedenslicht aus Bethlehem mit nach Hause zu tragen. 
Wer möchte, kann auch einen Brief schreiben mit Bitten, 
Fürbitten und einen Dank ans Christkind und diesen bei 
der Krippe ablegen.                                   Text: Elisabeth v. Köller

Aktion Sternsinger 2023

Das Sternsingerteam hat sich heuer für eine „Kombilö-
sung“ für die Aktion Sternsinger entschieden: Da man nicht 
abschätzen kann, wie viele Kinder nach 2-jähriger Pause 
mitmachen, wird es auch Gruppen geben, die wieder von 
Haus zu Haus gehen und Ihnen den Segen der Sternsinger 
bringen. Leider werden wir nicht alle Ortschaften besu-
chen können. Deshalb gibt es auch einige Sternsinger-Hal-
testellen wie im letzten Jahr, sodass jeder die Möglichkeit 
hat, den Sternsingern zu begegnen. Die Haltestellen sind 
auch eine gute Möglichkeit für Berufstätige, die werktags 
nicht zu Hause sind. Unser Anliegen ist es natürlich, mög-
lichst viele Häuser zu besuchen, dies ist aber nur möglich, 
wenn wieder viele Kinder und Jugendliche mitmachen! 
Machen Sie bitte Werbung bei Ihren Kindern, Enkelkin-
dern, Nachbarn…, damit es diese großartige Aktion auch 
in Zukunft weiter gibt!
Wir möchten Ihnen gern den Segen bringen
Sternsingerbesuch am 3. Januar: Wir versuchen, möglichst 
viele Gebiete mit Sternsingergruppen abzudecken.
Sternsinger to go: In allen Kirchen gibt es wieder „Sternsin-
gerstationen“, an denen Sie sich Weihrauch, Weihwasser, 
Kohle, Aufkleber und Kreide mitnehmen können.
Haltestellen der Sternsinger: Eine Sternsingergruppe, die 
von einer Bläsergruppe begleitet wird, kommt am Heilig-
Drei-König-Tag, Freitag, 06.01. an verschiedene Orte, um 
ihren Segensspruch aufzusagen. Zu dieser kleinen Andacht 
sind alle herzlich eingeladen und Sie haben ebenfalls die 
Möglichkeit, Weihrauch und Aufkleber mitzunehmen: 

10.00 Uhr Eckergarten
12.30 Uhr Finkenweg 16 bei Familie Schuster
13.00 Uhr Kettenham (bei Altermann Alois u. Susanne)
13.30 Uhr Schule

Das Geld, das die Sternsinger heuer sammeln, geht wie-
der zu 100% an den gebürtigen Wasserburger Pfarrer und 
Arzt Dr. Thomas Brei, um seine Projekte in Tansania zu 
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unterstützen. Falls Sie die Aktion finanziell unterstützen 
möchten, haben Sie folgende Möglichkeiten zur Abgabe 
der Spenden:
• In den gekennzeichneten Opferstöcken in den Kirchen
• An den Haltestellen der Sternsinger
• In den Pfarrbüros
• In die Spendenbüchse der Sternsinger an der Haustür
• oder per Überweisung  an die Katholische Kirchenstiftung 

Griesstätt: IBAN DE32 7016 9132 0000 0109 79 BIC: 
GENODEF1VRR (VB RB Rosenheim-Chiemsee).

Liebe Kinder, wenn Ihr noch als Sternsinger mitgehen 
möchtet, dann meldet Euch baldmöglichst bei Roswitha 
Schuster,  08039/409574 oder Annemarie Schuster,  
08039/2306.                                              Text: Roswitha Schuster

• Fachfußpflege
• Maniküre, Pediküre
• Kosmetik
• Hilfe bei Problemnägeln

Termine nach Vereinbarung

HAUSBESUCHE

Katharina Szeili  Kirchplatz 2, Vogtareuth    0151/ 51464506

Geschenkgutscheine



Weihnachten

und ein
gesundes Neues

Frohe

Jahr
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 GLAUBEN  
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Gemeinschaft erleben  
Gemeinsam den Glauben 
entdecken  
 

Alpha ist eine Serie von Treffen, 
bei denen die Fragen des Lebens 
Raum finden: Warum bin ich hier? 
Hat das Leben mehr zu bieten?... 
Zudem ist es eine Gelegenheit, 
neue Leute kennenzulernen, mehr 
über den christlichen Glauben zu 
erfahren und sich in einer ent-
spannten Atmosphäre auszutau-
schen.  

Wir freuen uns auf DICH! 

Das Alpha-Team Altenhohenau 

 

VORTRAG 

ESSEN 

GESPRÄCH 

 

 

SCHNUPPERABEND  
Mittwoch, 11.01.2023, um 19:00 Uhr  
im Kapitelsaal der Klosterkirche  
Altenhohenau 
 

 

KONTAKT & ANMELDUNG 
Monika Gießibl: 0170 1410858 
mr.giessibl@t-online.de 
Eva Liedl: 08038 1695 
 

KOSTENLOS 

ALPHA – Der Kurs für Sinnsuchende 

www.alphakurs.de 

KURSBEGINN danach jeden 
Mittwoch 19.00 Uhr oder 
 

Donnerstag 09.00 Uhr 
 

ALPHA - Der Kurs für Sinnsuchende

Pfarrer Weingärtner feierte seinen 70. Geburtstag

Viele Glückwünsche, die in Verbundenheit von Herzen 
kamen, konnte Pfarrer Herbert Weingärtner zu seinem 
70. Geburtstag entgegennehmen. Die ersten Gratulanten 
übermittelten bereits schon Tage vor dem eigentlichen 
Geburtstag ihre Wünsche dem Jubilar persönlich, per 
Glückwunschschreiben oder telefonisch. Am Geburtstag 
selbst überraschte die Griesstätter Musikkapelle den Ju-
bilar. Auch Bürgermeister Robert Aßmus besuchte Pfarrer 
Weingärtner im Pfarrhof und übermittelte Glückwünsche 
im Namen der Gemeinde. 
Am Abend feierte Pfarrer Weingärtner den Gottesdienst in 
der Rotter Pfarrkirche. Anschließend trafen sich die Mitglie-
der des Griesstätter Pfarrgemeinderates, der Griesstätter 
Kirchenverwaltung, die Mesnerinnen und die Pfarrbüro-
sekretärin zu einem gemeinsamen Essen. In gemütlicher 
Runde wurde dabei dem Jubilar gratuliert und gefeiert. 
Viele Gläubige aus den drei Pfarreien des Pfarrverbandes 
feierten dann am Christkönig-Sonntag mit dem Jubilar in 
der Rotter Pfarrkirche den Dankgottesdienst (Foto). 

Dekan Klaus Vogl, die beiden Ruhestandsgeistlichen Pfar-
rer Thaddäus Jakubowsky und Pfarrer Sigmund Iwicky, Di-
akon Simon Frank, Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand 
und Seelsorgepraktikantin Elisabeth Kapsner feierten ge-
meinsam mit Pfarrer Weingärtner und der Gottesdienst-
gemeinde den Dankgottesdienst. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Rotter 
Kirchenchor und dem Bläserensemble Christoph Bach-
mann. Dekan Vogl wünschte Pfarrer Weingärtner zum Ge-
burtstag und für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
In seine Glückwünsche schloss Dekan Vogl auch ein herz-
liches Vergelt's Gott für den Dienst im Pfarrverband ein 
und überreichte ihm einen Gutschein von den Kollegen/

innen und Mitarbeiter/innen in den kirchlichen Gremien 
für einen Aufenthalt in einem Kurhaus der Mallersdorfer 
Franziskanerinnen in Bad Wörishofen. 
Herzlich empfangen wurde der Jubilar anschließend von 
einer großen Schar Ministranten beim Stehempfang in der 
Rotter Notkirche. Pfarrer Weingärtner durfte dort nicht 
nur die Rosen der Ministranten (Foto), sondern auch die 

gut gemeinten Glückwünsche von vielen Angehörigen aus 
den Pfarrverbandspfarreien, entgegennehmen. 
Pfarrer Weingärtner war es ein Anliegen an diesen Tagen 
besonders Gott zu danken und all den vielen Menschen, 
die ihn auf seinem Lebensweg bis hierher mit Rat und Tat, 
ihrem Wohlwollen, allen guten Hilfen und ihrem Gebet be-
gleitet haben.            Text: Alfons Albersinger; Fotos: Petra Klemmer

Advent-Seniorennachmittag

Die letzten Jahre musste wegen Corona der Senioren-
nachmittag zu Beginn der Adventszeit ausfallen. Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Roswitha Schuster und Kreissenio-
renbeauftragter Thomas Waldvogel freuten sich jetzt sehr 
über den guten Besuch beim adventlichen Seniorennach-
mittag, zu dem die Pfarrei und die politische Gemeinde 
wieder alle über 65-jährigen Gemeindebürgerinnen und  
-bürger mit ihren Partnern in die Aula der Grundschule 
eingeladen hatte. 
Eingestimmt in den Advent wurden die Gäste mit Musik-
stücken, dargeboten von der „Dreierlei Soatnmusi“ und 
den drei jungen Ziachspielern Leonhard Inninger, Lorenz 

Kaiser und Sebastian Stephan (Foto, v.li.), und mit besinn-
lichen Texten, vorgetragen von Dekan Pfarrer Klaus Vogl, 

beim Kauf eines NISSAN QASHQAI N-Connecta Schalter 

Kostenlose Winterkompletträder

Autohaus MKM Huber GmbH | Eiselfinger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

55
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

NISSAN QASHQAI 1.3 DIG-T MHEV 103 kW (140 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100km): niedrig: 8,6-8,5; mittel: 6,4-6,2; hoch: 5,5-5,4; Höchstwert: 6,5-6,3; 
kombiniert: 6,4-6,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 145-142. NISSAN QASHQAI 1.3 DIG-T MHEV 116 kW (158 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100km): 
niedrig: 8,8-8,5; mittel: 6,4-6,2; hoch: 5,5-5,3; Höchstwert: 6,5-6,3; kombiniert: 6,5-6,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 146-142. NISSAN QASHQAI: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0– 5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 159-120. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entspre-
chend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand November 2022.

Jetzt wieder auf Lager! 
Viele Nissan Modelle sofort verfügbar.
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Pfarrer Herbert Weingärtner und Diakon Simon Frank. 
Gern, wie er sagte, kamen auch der Nikolaus (Franz Mei-
er) und sein Kramperl (Pankraz Hanslmeier) wieder zu 
den Griesstätter Seniorinnen und Senioren. Mit viel Lob 
bedankte er sich bei den Geistlichen und Bürgermeister 
Robert Aßmus sowie dem Pfarrgemeinderat dafür, wieder 
die älteren Gemeindebürger zu diesem Nachmittag einge-
laden zu haben. Still im Saal war es auch, als Bürgermeister 
Robert Aßmus seine Geschichte vorlas. Für das leibliche 
Wohl sorgten Mitglieder der Katholischen Landjugend 

(Foto) mit selbst gebackenen Kuchen und Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates bei der Bewirtung mit Kaffee und Ku-
chen, Getränken und Würstl. 
Zeit hatten die Gäste auch für einen persönlichen Aus-
tausch untereinander. Der Pfarrei und der Gemeinde ist 
es gelungen, mit dem gemeinsamen Nachmittag das bei 
vielen vorhandene Bedürfnis nach Begegnung und Ge-
meinschaft und nach einem Stück Normalität nach der 
zweijährigen Corona-Pause zu stillen, wie von einigen Teil-
nehmern zu hören war.                  Text/ Fotos: Alfons Albersinger 

Aus dem Kindergarten

25-jähriges Dienstjubiläum

Im September feierten Martina Bachleitner (re.) und Ka-
rin Gilg (li.) ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Sie wurden in 
einer Teamsitzung von Bürgermeister Robert Aßmus (Mi.)
mit einem Blumenstrauß und Wasserburg-Gutscheinen 
überrascht. Gemeinsam mit dem Team wurde das Ereignis 
gebührend gefeiert.                                              Text/ Foto: KiGa

Wir suchen ab sofort:

- eine(n) zahnmedizinische(n) 
Fachangestellte(n) ZFA (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit

- eine(n) Auszubildende(n) zur ZFA (m/w/d)

- eine(n) Zahnärztin/ Zahnarzt (m/w/d)

Advent im Kindergarten

Viel ist in diesem Kindergartenjahr schon passiert. Das Pro-
blem: Eine Krankheitswelle hat uns getroffen, so wie wir 
sie noch nicht hatten, und leider sind auch noch nicht alle 
Stellen besetzt. Aber auch schon viel Schönes durften wir 
erleben. Die Kinder haben ihren Platz in der Gruppe ge-
funden. 
Der Martinszug war ein wunderschönes stimmungsvolles 
Erlebnis für die Kinder. Wir haben wieder eine tolle Truppe 
als Elternbeirat und eine sehr fleißige Vorstandschaft im 
Kindergartenförderverein. 
     Zeit für mich
      Adventzeit   Zeit für dich
     Zeit für uns
Die Adventszeit oder auch „staade“ Zeit genannt, Zeit der 
Vorbereitung, Zeit der Hoffnung und des Wartens auf das 
Jesuskind in der Krippe, steht vor der Tür. Wir wollen uns 
im Advent Zeit nehmen, um wahrzunehmen, wo wir ge-
rade stehen, dankbar sein und nachspüren, was wir brau-
chen, um uns wohl zu fühlen.
Diese besondere Zeit vor Weihnachten möchten wir mit 
den Kindern erleben und erfahren, indem wir uns Zeit 
schenken…
…für uns selbst  
   meine Bedürfnisse, Wünsche… (z.B. Sinnesübungen)
…für den anderen  
   Bedürfnisse des anderen wahrnehmen… (z.B.  Partner-   
   übungen, Nikolauslegende)










Arzu Coiffeur  Kirchplatz 7  83569 Vogtareuth   08038/9771

Ansatzfarbe, schneiden, fönen & 
Pflege für 90 €

Strähnen, schneiden & Pflege
Kurze Haare 100 €

Mittel - Lange Haare 130 €
(Preise ohne Glossing, ohne Styling)

Wir wünschen Euch von Herzen zauberhafte und 
erholsame Feiertage, erfüllt mit Glück und 

Zufriedenheit und mit viel Zeit für Gemütlichkeit. 
Euer Friseurteam Vogtareuth

Jetzt an Ihre Liebsten denken...
  Weihnachtsgutscheine schenken!

Weihnachtsangebot
bis 31.01.2023

…für die Gruppe  
   Bedürfnisse der Gruppe wahrnehmen… (z.B. gemein-
   same Aktionen, Feste)
…für die Familie 
   Bedürfnisse der Familie (z.B. Rituale daheim, gemein-
   same Erlebnisse)
Jede Gruppe wird einen eigenen Weg mit den Kindern fin-
den, um diese Themen miteinander zu erleben.
In jeder Gruppe wird es ein „Sternen-, Licht- oder Advent-
kind“ geben, d.h. jedes einzelne Kind bekommt an einem 
Adventtag die besondere Aufmerksamkeit. Genauso wird 
es Aktionen geben, in denen sich die Kinder gegenseitig 
gutes Tun, und wir werden gemeinsam feiern.
Am Freitag, 09.12.2022, kam der Nikolaus in die Kindergar-
tengruppen und unterhielt sich mit den Kindern. Natürlich 
hatte er auch einen gefüllten Sack dabei. In den Krippen-
gruppen und bei den Igeln ging er an den Fenstern vorbei, 
kam an die Terrassentür und stellte dort seinen Sack ab.
Wir wünschen allen Griesstätter Familien einen wunder-
schönen Advent und eine gesegnete Weihnachtszeit.
Euer Kindergartenteam                                               Text: KiGa   

Weihnachtsbasar im Kindergarten

Liebe Griesstätterinnen und Griesstätter,  
endlich war es wieder so weit: Am 25.11.2022 
ab 15.30 Uhr fand nach 2-jähriger Pause wieder 
unser beliebter Weihnachtsbasar im Kindergar-
ten statt. Die fleißigen Eltern und das Kindergartenteam 
hatten sich wieder selbst übertroffen. Es gab in Hülle und 
Fülle wunderschöne, kreative, selbstgebastelte Sachen zu 
entdecken. Die Holzarbeiten, die Näharbeiten, die Kränze, 

Kindergartens. Die 
selbstgemachten 
Plätzchen waren 
und sind immer 
ein Gedicht, das 
kann aus eigener 
Erfahrung bestä-
tigt werden. Und 
wer die Gelegen-
heit verpasst hat: 
Nach wie vor steht 
ein kleiner Teil der 
tollen Arbeiten im 
Kindergarten zum 
Verkauf bereit. 
Wir als Förderverein und der Elternbeirat des Kindergar-
tens sagen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die vielen, vielen engagierten Helfer, die einen solch schö-
nen Basar erst möglich machen. An die vielen Käufer, de-
ren Erlöse vollständig dem Kindergarten zugutekommen, 
ebenfalls ein Vergelt's Gott.
Und nun wünschen wir allen Kindern und Familien, Euch, 
liebe Griesstätter, und unserem tollen Kindergartenteam 
eine gesegnete und friedliche Weihnachtszeit. 
Wir freuen uns, Euch alle wieder gesund und munter in 
2023 bei unseren gemeinsamen Aktivitäten begrüßen zu 
können.
Euer Förderverein und Elternbeirat des Kindergarten 
Griesstätt                                          Text/ Fotos: Sascha Manojlovic

die Plätzchen - einfach klasse! Das Schönste und Wichtigs-
te aber war die entspannte gemeinsame Atmosphäre und 
das Miteinander. Entspannt bei einer Tasse Glühwein oder 
Punsch über den Basar schlendern, das eine oder andere 
Gespräch führen, sich die großartigen Sachen ansehen und 
ein paar Dinge mitnehmen, die einem am besten gefallen. 
Dann noch den bestellten handgemachten Adventskranz 
dazupacken. Zum Abschluss gab's vielleicht noch einen 
entspannten Kaffee zusammen mit den selbstgemachten 
süßen oder herzhaften Kleinigkeiten. Ein perfekter und 
sehr angenehmer Nachmittag im Weihnachtsbasar des 
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Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Für Weihnachten bitte vorbestellen:Für Weihnachten bitte vorbestellen:
Wild-, Lamm-, Rind- und Schweinefleisch, Wild-, Lamm-, Rind- und Schweinefleisch, 
Enten, Puten, Hendl aus FreilandhaltungEnten, Puten, Hendl aus Freilandhaltung

Geschenkkörbe nach WunschGeschenkkörbe nach Wunsch
Selbst gemachtes Brot aus fermentiertem SauerteigSelbst gemachtes Brot aus fermentiertem Sauerteig

 



 



Aus den Schulen

Fachschule für Heilerziehungspflege feierte 
50-jähriges Jubiläum

Mit einem Festakt und zahlreichen geladenen Gästen, da-
runter auch viele Vertreter der Kooperationseinrichtun-
gen, feierte die Fachschule für Heilerziehungspflege und 
Heilerziehungspflegehilfe in Altenhohenau ihr 50-jähriges 
Bestehen.
Im Dachgeschoss des Klostergebäudes in Attl wurde die 
Schule im Jahr 1972 ins Leben gerufen, dessen Geschicke 
24 Jahre Josef Dichtler leitete und prägte. Nur 5 Jahre spä-
ter ging die Trägerschaft an den Caritasverband der Erzdi-
özese München und Freising über. Im Jahre 1992 zog die 
Schule schließlich in die Räume der ehemaligen Heimvolk-
schule des Klosters der Dominikanerinnen in Altenhohe-
nau  - einem Ort mit besonderer Atmosphäre in idyllischer 
Lage. Heute gehört die Fachschule zu den führenden Schu-
len im Oberbayerischen Raum. „Ein guter Ruf“, so Christi-
ane Höppner, Geschäftsführerin des Instituts für Bildung 
der Caritas München, „eile ihr voraus, vor allem auch des-
halb, weil es der Schule hervorragend gelingt, eine gute 
theoretische Basis mit der fachpraktischen Ausbildung zu 
verbinden.“ 

Dass diese Kombination durchaus eine Herausforde-
rung ist, bestätigen nicht nur ehemalige Absolventen, 
das kennen auch die Schüler und Schülerinnen von heu-
te. Engagierte Lehrkräfte, immer am Puls der Zeit, sowie 
hochmotivierte Schülerinnen und Schüler mit ganz unter-
schiedlichen individuellen Lebensgeschichten kennzeich-

Das Kollegium der Fachschule für Heilerziehungspflege.

nen den Schulalltag in Altenhohenau, „der geprägt ist von 
einem respektvollen Miteinander“, wie der langjährige 
Schulleiter Franz Winkler in einem digitalen Einspieler fest-
stellt. „Altenhohenau hat mein Leben geprägt und der Zu-
sammenhalt war legendär“, so eine ehemalige Absolventin 
der Schule.

Zu den Höhepunkten des Nachmittags zählte zweifellos 
der Beitrag einer Wohngruppe der Stifung Ecksberg aus 
Ramsau (Foto), der nicht nur Einblicke in die Arbeit der 
Fachkräfte vermittelte, sondern vielmehr auch ihr enges, 
vertrautes Verhältnis zu den Menschen mit Behinderung 
zeigte und ihre Rolle verdeutlichte: Menschen mit Behin-
derung in ihrer Selbstständigkeit zu unterstützen und dies 
auf Augenhöhe.
Frenetischen Beifall erhielt auch der Projektchor, der den 
Festakt stimmungsvoll musikalisch umrahmte. In seinem 
Segensgebet verwies der Präses des Caritasverbandes 
München-Freising Augustinus Bauer auf das „Herzstück 
der Caritas“, den Auftrag der Caritas, sich gegenseitig zu 
helfen und zum Segen für andere zu werden.
Trotz aller Freude über die Entwicklung der Schule sieht 
Bernadette Gassner aber Handlungsbedarf darin, nicht nur 
das integrative Denken in der Gesellschaft weiterzuentwi-
ckeln, sondern auch den Beruf der Heilerziehungspflege 
einer breiten Öffentlichkeit näher zu bringen und junge 
Menschen für diesen Weg zu begeistern. „Das Berufsbild 
des Heilerziehungspflegers ist ein schier grenzenlos Viel-
seitiges! Die Tätigkeitsfelder sind sehr abwechslungsreich 
und breitgefächert“, so die derzeitige Schulleiterin in ih-
rem Grußwort zur Festschrift, der den Absolventen auch 
viele interessante Optionen für die berufliche Entwicklung 
bietet.            Text: Eva-Maria Zehetmair; Fotos: Andreas Schauberger

Martinsfest im Kindergarten

St. Martin - ein Mann, der geholfen hat, wo er nur konn-
te! Diese Werte der Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft 
wurden auch im diesjährigen 
Martinsspiel am 11.11. vor-
mittags vermittelt. Hierbei 
stellte die Füchsegruppe den 
anderen Kindergartengrup-
pen ein besonderes Rollen-
spiel mit einem echten Pferd 
vor (Fotos). 
Auch Schulklassen kamen zu 
Besuch und umrahmten die-
ses Schauspiel mit musikali-
schen Liedern.  Text/ Fotos: KiGa

Martinsumzug am Abend

Dieses Jahr war es wieder möglich, einen großen Mar-
tinsumzug in der Gemeinde durchzuführen, welcher am 
Freitagabend, den 11.11.2022 stattfand. Mit den selbstge-
bastelten Laternen und Martinsliedern erhellten die Kin-
dergartengruppen die Finsternis in Griesstätt und waren 
wahre Lichtbringer für andere Menschen. Besonders an 
diesem Abend war ein Rollenspiel über die Mantelteilung 
des heiligen St. Martin, welches der Elternbeirat der Schu-
le am Sportplatz organisiert hatte. Abschließend umrahm-
te die Griesstätter Musikkapelle das gemeinsame Treffen 
am großen Feuer (Foto) mit Liedern. 

Thomas

Huber
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Auch dieses Jahr war es ein gelungenes und berührendes 
Fest, da es wieder möglich war, sich zu treffen und die Zeit 
gemeinsam zu genießen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den fleißigen Bäcker*innen, 
welche die Martinsgänse für diesen Abend vorbereitet 
hatten, der Musikkapelle und der Feuerwehr. Durch das 
große Engagement der Mitglieder des Kindergartenförder-
vereins und des Elternbeirates des Kindergartens und der 
Schule war es ein rundum schönes Fest.   

Text: KiGa; Foto: Hedrik Willimek
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markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

Am Leitenfeld 12 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Mittagsbetreuung

"Vielen lieben Dank" sagen die Kinder und das Team der 
Mittagsbetreuung dem Kleidermarkt-Team für die großzü-
gige Spende. Die Spiele und das Bastelmaterial sind, wie 
man auf dem Foto gut erkennen kann, sehr begehrt! 

Vorweihnachtszeit in der Schule

Schön weihnachtlich geschmückt sieht es auch in diesem 
Jahr wieder in der Aula der Grundschule aus. Die ersten 
Besucher konnten dies bereits beim Elternabend sehen. 
Die Firma Ganslmaier hat einen Christbaum gespendet, 
der von den Lehrern und Schülern mit Kugeln und selbst 
gemachtem Schmuck aus dem Handarbeitsunterricht mit 
Frau Hauber dekoriert wurde. Johanna Fischbacher hat 
wieder einen sehr schönen Adventskranz gebunden. 
Vielen Dank an alle Beteiligten. 

Heuer konnte auch endlich wieder der Nikolaus mit Kram-
pus die Schüler und Schülerinnen in der Schule besuchen. 
Sie haben sich dieses Mal viel Zeit für jede Klasse genom-
men und überall etwas erzählt. Zum Schluss hat jede Klas-
se noch ein einstudiertes Lied oder Gedicht vorgetragen. 
Als Dank dafür hat der Nikolaus für jedes Kind ein kleines 
Überraschungssäckchen mitgebracht.
Der Elternbeirat bedankt sich recht herzlich für die Hilfe, 
Unterstützung und Zusammenarbeit mit Lehrern, Eltern, 
Bauhof und Gemeinde. Diese Zusammenarbeit findet das 
ganze Jahr über statt und ist meist nur im Hintergrund zu 
sehen. All unseren Kindern mit Familien, sowie unseren 
Lehrern wünschen wir eine besinnliche und frohe Weih-
nachtszeit, sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Euer Elternbeirat der Schule             Text/ Foto: Daniela Bauer/ EB
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sen. Kinder verstehen oder sehen oft noch nicht, dass sie 
hinüber gelassen werden und durch die Windschutzschei-
be sind Zeichen oftmals nicht mal für uns Erwachsene gut 
zu erkennen. Langsam vorbei zu fahren und am offiziellen 
Parkplatz zu parken, ist die bessere Wahl.
Ein weiterer Hinweis betrifft die 30er Zone am Getränke-
markt und im Verlauf bis in die Schmiedsteige. Bitte schaut 
doch alle noch mal auf euren Tacho, ob die 30 km/h wirk-
lich nicht überschritten sind und ob nicht morgens und 
mittags auch weniger als 30 km/h reichen würden. Dort 
ist der Gehweg abgesenkt und es passiert sehr oft, dass 
Autos auf den Gehweg auffahren, weil sie sich ausweichen 
müssen. Dazu kommt die unübersichtliche Kurve an dieser 
Stelle. Bitte seid jederzeit bremsbereit und passt die Ge-
schwindigkeit an, damit die Kinder sicher zur Schule gehen 

Neue SMV in der Mittelschule Rott

Nachdem in den ersten beiden Schulwochen in den einzel-
nen Mittelschulklassen die Klassensprecher gewählt wor-
den waren, trafen sie sich unter der Leitung von Frau Haas 
zur 1. Klassensprecherversammlung, um über Projekte, 
Aktionen und Veranstaltungen für das laufende Schuljahr 
zu diskutieren. Im Rahmen der Versammlung war auch 
die Wahl der neuen SchülerMitVerantwortung, die als 
ein Tagesordnungspunkt eingeplant war. Die wichtigsten 
Aufgaben der SMV sind die Mitgestaltung von Schule und 
Unterricht nach Vorstellungen der Schüler, zusammen de-
mokratische Strukturen zu erlernen, d.h. gemeinsam dis-
kutieren und entscheiden und niemanden ausschließen, 
die Vermittlung zwischen verschiedenen Parteien wie z.B. 
Schüler -Schüler und Schüler -Lehrer sowie Verantwortung 
in der eigenen Schule zu übernehmen. Häufig hört man 
in den Medien etwas von den Kriterien der „guten Schu-
le". Eine wesentliche Voraussetzung für eine gute Schule 
ist die Übernahme von Verantwortung aller Beteiligten. Es 
reicht nicht, die anderen machen zu lassen. Um etwas zu 
verbessern, muss man selber seinen Teil dazu beitragen. 

Parken an der Schmiedsteige

Liebe Eltern und Großeltern,
im Namen einiger Eltern bittet der Elternbeirat darum, 
dass an der auf dem Foto rechts gezeigten Stelle in der 
Schmiedsteige bitte ab sofort nicht mehr auf dem Geh-
weg geparkt wird. Auch nicht nur kurz, um ein Kind aus- 
oder einsteigen zu lassen! Dafür sind genügend offizielle 
Parkplätze vorhanden. Die Kinder, die dort zu Fuß gehen, 
sollten jederzeit den ganzen Gehsteig zur Verfügung ha-
ben und nicht auf die Straße ausweichen müssen oder sich 
an den geparkten Autos vorbeiquetschen müssen.
Die Kinder haben außerdem, wenn sie nach den parken-
den Autos die Straße überqueren wollen, keine freie Sicht 
auf die von oben in die Schmiedsteige einfahrenden Autos. 
Auch das Überqueren lassen bzw. Rüberwinken dieser Kin-
der ist gefährlich, da jederzeit von hinten ein zweites Auto 
kommen könnte, das überholt. Weder das Kind noch der 
zweite Autofahrer hätten dann noch eine Chance zu brem-

können. Bitte gebt diese Informationen auch an die Groß-
eltern und andere Abholer/Bringer der Kinder weiter oder 
auch an Autofahrer, die diese Strecke oft nutzen.
Bitte helft alle mit, damit unsere Kinder einen sicheren 
Schulweg haben!
Vielen Dank! Der Elternbeirat                     Text/ Foto: EB Schule

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Text/ Foto: Angela Meier
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Öffnungszeiten: Mo - Fr  8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

KFZ - Meisterbetrieb
Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt 

  08039/9088510
Fax 08039/9085351
📧📧📧 info@kfz-sleik.de
 www.kfz-sleik.de

 Das Team von Kfz-Sleik Das Team von Kfz-Sleik 

KFZ-SLEIK

dankt für die gute Zusammenarbeit und wünscht dankt für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

 
 
 

Sport nach 1 an der Grund- und Mittelschule Rott

Seit den Herbstferien trainieren die Schüler der Sportar-
beitsgemeinschaft Basketball in Zusammenarbeit dem 
ASV Rott und der Schule im Rahmen von "Sport nach 1".
"Sport nach 1" ist eine Initiative der Bayerischen Lan-
desstelle für den Schulsport. Zielsetzung ist die Ergänzung 
des Pflichtsportunterrichts mit zusätzlichen Sportangebo-
ten in enger Zusammenarbeit zwischen Schule und Sport-
verein, um den Kindern ein zusätzliches Sportangebot zu 
ermöglichen. Die Schüler der Ganztagesklassen können 
jeden Dienstag an der "Sport-AG Basketball" teilnehmen 
und werden für 2 Wochenstunden spielerisch an den Bas-
ketballsport herangeführt. Es werden außer der Begeis-
terung für den Ballsport auch sportliche Grundlagen, wie 
Koordination, Kraft und Ausdauer gestärkt. Für dieses Trai-

ning stellt der ASV Rott Übungsleiter Bahrahm Ehsani zur 
Verfügung. Wir sind gespannt auf dieses neue Projekt und 
wünschen den jungen Basketballern viel Spaß und Erfolg.                                       

Text/ Foto: MS Rott

Eine Möglichkeit zur Teilnahme bietet hier die SMV.

Bei der anschließenden Wahl wurden folgende Schüler zur 
SMV für das Schuljahr 2022/23 gewählt: Györfi Alexandru 
(9a, li.), Radeck Marie (8b, re.) und Darwishi Farshid (7; 
2.v.li.). Als Vertrauenslehrerin wurde Frau Haas (2.v.re.) in 
ihrem Amt bestätigt.                                       Text/ Foto: MS Rott

Start der Berufsorientierung in den 8. Klassen

Ende September konnten die Schülerinnen und Schüler 
der beiden 8. Klassen der Mittelschule Rott bereits eini-
ge wichtige Schritte in Richtung künftiger Ausbildung ma-
chen. Sie wurden zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen 
Frau Haas und Frau Kuchler zu einer Betriebserkundung 
in die Firma „Alpma“ eingeladen. Nach einer Vorstellung 
des Betriebes stellte sich Ausbildungsleiter Manfred Knau-

er (Foto) allen Fragen, welche die Schüler/innen gerade 
beschäftigten. Im Anschluss daran gab es einen kurzen 
Rundgang durch den Betrieb, bevor sie nach einem klei-
nen Imbiss verabschiedet wurden und an die Schule zu-
rückkehrten. 
Zwei Tage später fuhren beide Klassen ins BIZ nach Rosen-
heim, wo alle Schüler/innen mit Unterstützung von Frau 
Selbertinger, der zuständigen Berufsberaterin der Agentur 
für Arbeit, einen ersten Überblick über ihre späteren Mög-
lichkeiten in der Berufswelt erhielten. Schnell wurde klar, 
dass es alles andere als einfach ist, unter den zahlreichen 
Ausbildungsberufen den richtigen für sich zu finden. Es 
fordert in den kommenden Monaten viel Engagement je-
des Einzelnen, sowie eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Schüler, Eltern, Lehrer und Berufsberatung, um die eige-
nen Stärken, Schwächen und Interessen richtig einsetzen 
zu können.
Parallel dazu wurden die Schüler/innen im Rahmen des 
WiB-Unterrichts (Wirtschaft und Beruf) intensiv auf ihr 

Ein Lächeln schenken

Mit ihrer Adventsaktion wollen die Schülerin-
nen und Schüler der Grund- und Mittelschule 
Rott „ein Lächeln schenken“ - und zwar Kin-
dern in Kolumbien. Zum 15. Mal wird das 
Projekt des Vereins lumina e.V. unterstützt. Es 
handelt sich um einen Kindergarten, den ein-
zigen im Armenviertel Villa Rosita, am Rande 
der Hauptstadt Bogotá. 
In Kolumbien ist die Armut weiter gestiegen. 40% der Be-
völkerung, d.h. 21 Millionen Menschen leben mittlerwei-
le unterhalb der Armutsgrenze, 10 Millionen in absoluter 
Armut. Die Familien der etwa 30 Kinder, die in den Kin-
dergarten gehen, arbeiten hauptsächlich im informellen 
Bereich als Tagelöhner oder Straßenverkäufer. Aber selbst 
angestellte Arbeiter können mit einem Mindestlohn kaum 
eine Familie ernähren. So essen viele Menschen oft nur 
ein oder zwei Mahlzeiten am Tag und die Unter- bzw. Man-
gelernährung nimmt zu. Neben der liebevollen Betreuung 
im Kindergarten sind deshalb vor allem die regelmäßigen 
Mahlzeiten sehr wichtig, damit die Kinder sich zumindest 
während der Woche ausgewogen ernähren können. Padre 
Fredy, der Projektleiter vor Ort, und seine Helfer unterstüt-
zen zudem die Familien mit Lebensmitteln, so dass eine 
Grundversorgung gewährleistet ist. 
Die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule 
Rott helfen mit und schenken mit Hilfe ihrer Spende den 
Kindergartenkindern ein Lächeln. Nähere Infos zum Verein 
lumina e.V. auf www.lumina-ev.de.                       Text: MS Rott

erstes bevorstehendes Praktikum vorbereitet, das Ende 
Oktober stattfand und allen wichtige erste Erfahrungen 
und Erkenntnisse ermöglichte.                         Text/ Foto: MS Rott

Die Ecke für die Jugend 

Hallo, 
in den Herbstferien waren wir mit ei-
ner gemischten Gruppe mit den Nach-
bargemeinden im Europapark Rust. 
Bei strahlendem Sonnenschein (wenn Engel reisen!) 
konnten wir wieder rasante Achterbahnen fahren, sogar 
die Wasserbahnen nutzen und die tollen Shows im Hallo-
ween-Ambiente genießen. Das einzige Problem war, dass 

viele Menschen die gleiche Idee hat-
ten und somit die Wartezeiten län-
ger waren als sonst. Die Kulissen im herbstlichen Design 
(Fotos) waren wieder ein Traum. 
2022 endet nun mit großen Schritten und ein neues Jahr 
steht schon bereit. Vieles war zu bewältigen und zu verar-
beiten, doch hoffentlich hat bei Allen das Positive überwo-
gen. Während der Winterpause möchte ich mit Hilfe der 
Gemeindeverwaltung die Online -Anmeldung für das Feri-
enprogramm 2023 in Angriff nehmen. 
Ansonsten wünsche ich Euch eine "stade" Adventszeit, ein 
schönes Weihnachtsfest mit strahlenden Kinderaugen und 
vor allem einen super Start ins Jahr 2023!
Bleibt gesund und nicht vergessen: "Nur gemeinsam sind 
wir stark und einige Hürden sind leichter zu überspringen." 
Alles Liebe, Eure Mischi                  Text/ Fotos: Mischi Baumgartner

Immer donnerstags von 7-11 Uhr u. 16-19 Uhr

Viehhausen 8
 83556 Griesstätt 
 08038/1292











Autoservice 
Josef.

Feller

Ich wünsche Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein zufriedenes, 

gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.
Zum Jahresende ein liebes Dankeschön 
für das Vertrauen in meine Werkstatt.

Euer Mechaniker
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Großes Hufeisenturnier mit Bierzelt in Kolbing

Im Rahmen des Bierzeltwochenendes veranstaltete der 
Kolbinger Hufeisenverein ein großes Turnier. Gemeldet wa-
ren 29 Mannschaften, darunter 5 Mannschaften aus unse-
rem Nachbarland Österreich. Man kann sagen, das Turnier 
war international. Am 30. September war Bieranstich mit 
der Duanix-Musi und sehr gutem Besuch. Am Sonntag, 
den 2. Oktober begrüßte Vorstand Andi Kriechbaumer alle 
Teilnehmer und gab das Kommando für den Start. Kolbing 
als Ausrichter stellte fünf Mannschaften, darunter eine Ju-
gendmannschaft, was man nicht so oft sieht. Mit MoRaSt 
aus Moosham-Raming-Streifl beteiligten sich noch zwei 
weitere Mannschaften aus unserer Gemeinde. Unter den 
fünf Mannschaften aus Österreich, die übrigens alle zum 
Favoritenkreis zählten, war Eberschwang mit einer Anreise 
von 150 km die Gruppe, die den weitesten Weg nach Kol-
bing hatte. Der Wettergott hatte ein Einsehen und es hellte 
sich nach und nach auf und die Bedingungen waren gut. 
Aufgeteilt in die Gruppen A, B und C und mit viel Euphorie 
startete jede Mannschaft in das Turnier. Man gönnte sich 
zwischendurch was zu essen und zu trinken. Das Küchen-
personal war im beheizten Festzelt gut vorbereitet.
Jede Mannschaft rechnete sich eine gute Platzierung aus 
und dementsprechend war man bei jedem Wurf bemüht. 
Die Spannung stieg vor der Bekanntgabe des Halbfinales. 
In Gruppe A siegte Geretsberg aus Österreich, Kaltenbach 

gewann in Gruppe B und mit einer sensationellen Leistung 
gewann die Mannschaft MoRaSt1 mit Moar Sandy Brindl, 
Martin Brindl, Sepp Ott und Matthias Schmid in Gruppe C. 
Aufgrund der besten Stocknote kam Aschau (Österreich) 
ins 2. Halbfinale. 
Im Halbfinale standen sich Geretsberg und MoRaSt1 sowie 
Aschau und Kaltenbach gegenüber und im Finale Gerets-
berg gegen MoRaSt1, also eine Griesstätter Mannschaft 
gegen eine österreichische. Ihrer Favoritenrolle wurde Ge-
retsberg gerecht und gewann schließlich auch das Kolbin-
ger Hufeisenturnier. Was keiner für möglich hielt war der 
2. Platz von MoRaSt1. Dritter wurde Aschau aus Österreich 
vor Kaltenbach1. 
Kolbing1 mit Franz Meier jun., Andi Kriechbaumer, Johan-
nes Kriechbaumer und Alex Maier belegte den sehr guten 
5. Platz. Endlich kam nach den vielen Turnierbeteiligungen 
sehr zur Freude aller Vereinsmitglieder eine sehr gute Plat-
zierung heraus.
Der Kolbinger Hufeisenverein hatte wunderbare Preise für 
jede Mannschaft parat. Geretsberg als Gewinner erhielt 
einen geschnitzten Holzpokal mit vier Hufeisen, dazu ei-
nen 3-Liter-Humpen Unertl Weißbier. Der 2. und 3. Preis 
waren jeweils ein Humpen mit einem großen Wurstpaket.
Die Siegerehrung, umrahmt von der Griesstätter Musikka-
pelle, im beheizten Festzelt wird allen noch in guter Erin-
nerung bleiben. Die gute Stimmung und die gute Unter-
haltung bei Musik, Bier und Brotzeit verleitete viele zum 
Sitzenbleiben.
Dank gilt allen Helfern beim Zeltaufbau, beim Bieranstich, 

Vorstand Andi Kriechbaumer (li.) gratulierte den Siegern des 
Hufeisenturniers aus dem österreichischem Geretsberg.

Neues vom Schützenverein

Feier der Schützengesellschaft Stephanskir-
chen
Die Stephanskirchener Schützen feierten am Samstag, 
05.11., ihr 150-jähriges Bestehen und luden ihren Paten-
verein, die Schützengesellschaft Griesstätt, zu der Jubilä-
umsfeier ein. Die Nachbarvereine im Gemeindegebiet, Le-
onhardspfunzen, Baierbach und Westerndorf, waren auch 
Gäste. Vor der Feier im Gasthof Antretter war eine An-
dacht in der nahe gelegenen Kirche, bei der der Pfarrer in 
der Predigt eine anschauliche Geschichte erzählte: Ein Bub 
traf mit seinem Pfeil selten die Scheibe, deshalb stülpte 
er die Scheibe einfach über den fehlgegangenen Pfeil, der 
damit trickreich zum Volltreffer gemacht wurde. Dieses 
Tricksen gibt es auch bei Erwachsenen, die nicht zu "Fehl-
schüssen" stehen wollen und diese mit faulen Ausreden 
nachträglich beschönigen. Nach dem kirchlichen Segen zo-
gen die Schützen mit Musik zum Saal des Gasthofs. Nach 
der Begrüßung durch den Schützenmeister Jürgen Richter 
und seiner charmanten Stellvertreterin Evelyn Orthofer 
schilderte Bürgermeister Karl Mair die Geschichte des 
Vereins. Er wurde nach dem deutsch-französischem Krieg 
im Jahre 1872 am 13. November als Zimmerstutzengesell-
schaft gegründet. Vereinslokal war damals der Gasthof 
Antretter, dessen Wirt und seine Nachkommen bis heute 
dem Schießsport nahestanden. Dadurch verloren die Ste-
phanskirchener nie ihre Schießstätte und mussten nicht 
wie andere Vereine deshalb aufgeben. Bemerkenswert 
war auch, dass einer ihrer Schützenmeister, der Chef des 
ehemaligen Schießpulverwerkes Kugelmühle war, 55 Jahre 
lang sein Schützenmeisteramt ausübte. In Kugelmühle bei 
Stephanskirchen wurde auch die Griesstätter Salutkanone 
hergestellt. Nachdem Bürgermeister Mair die Vereinsge-
schichte in Erinnerung gebracht hatte, überreichte er dem 
Schützenmeister als Geschenk einen 500-Euro-Scheck und 

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Weihnachten 
und ein Gutes und gesundes Neues Jahr.
Ihr Team vom Waschpark Vogtareuth

Im Gewerbegebiet Vogtareuth
Geöffnet:
Montag bis Samstag:    6.00 - 22.00 Uhr
Sonntags: 9.00 - 22.00 Uhr

Mit eigenem Kinderspielplatz!

Ein glänzendes Ergebnis ab 50 Cent!

Die lackschonende Fahrzeugwäsche

Waschpark Vogtareuth

Fam. R. Stettner • Telefon 08075 - 1238

beim Turnier und beim Kesselfleischessen. Ein Dank geht 
auch an alle Kuchenbäckerinnen, das Küchenpersonal und 
die Pächter für die Bereitstellung ihrer Grundstücke.
Man sieht, mit viel Gemeinschaftssinn, Unternehmungs-
geist und guter Organisation kann auch ein kleines Dorf 
große Feste feiern.    Text: Franz Meier sen., Foto: Andi Kriechbaumer

zeigte damit die Wertschätzung durch die Gemeinde. 
Als Oberhaupt des Griesstätter Patenvereins hielt Michael 
Albersinger eine Rede und übergab zum Jubiläum eine ge-
malte Schützenscheibe als Patengeschenk. Seine Stellver-
treterin Doris Vučina erhielt von den Stephanskirchenern 
einen Blumenstrauß. Anschließend war noch die Prokla-
mierung der neuen Stephanskirchener Schützenkönige. 
Nachdem der "amtliche" Veranstaltungsteil beendet war, 
ging man zum gemütlichen Teil der Feier über. Das Essen 
und danach die Torten spendeten die großzügigen Ste-
phanskirchener Schützen. Nun hofft man, wenn nicht die 
Coronaseuche es wieder verhindert, dass irgendwann ein 
Termin für ein Freundschaftsschießen gefunden wird. 

V.li.: Michael Albersinger, Doris Vucina, Evelyn Orthofer, Jürgen 
Richter                                                      (Foto: Richard Römersberger)
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Rundenwettkampf
Die Luftpistolenschützen belegen zur Zeit in der Ober-
bayernliga den 3. Platz mit einem Ringdurchschnitt von 
1771,25 Ringen (von 2000). 10:10 Einzelschützenpunkte 
und 4:4 Mannschaftspunkte. Jeder der 5 Schützen schießt 
gegen einen bestimmten Schützen der gegnerischen 
Mannschaft.
Beim Wettkampf gegen Harpfing siegten sie mit 1759:1713 
Ringen und 4:1 Punkten.
Gegen Eschbaum verlor Griesstätt trotz der höheren Ring-
zahl von 1787:1760, weil der paarweise Vergleich mit 2:3 
ausging.
Die 4 Luftgewehrschützen befinden sich zur Zeit auf dem 
5. Platz in der Gauoberliga mit einem Ringdurchschnitt von 
1492,67 (von 1600).
Beim Wettkampf gegen Moosham verloren sie trotz des 
guten Ergebnisses knapp mit 1511:1518 Ringen.
Ziel dieser Mannschaft ist der Verbleib in dieser höchsten 
Liga des Gaus Wasserburg-Haag, der einer der mitglieder-
stärksten und leistungsfähigsten im  Bezirk Oberbayern ist.
Besonders stolz können die Griesstätter Mannschaften 
sein, dass sie auch ohne Verstärkung durch Spitzenschüt-
zen aus anderen Vereinen mithalten können. Dadurch wird 
auch den jungen Nachwuchsschützen des eigenen Vereins 
die Möglichkeit zum Aufstieg geboten. 
Böllerschützengruppe
Die Griesstätter Böllerschützen hatten die Ehre, die Er-
öffnung des Christkindlmarktes in Wasserburg am 25. 

Die Böllerschützengruppe vor dem Wasserburger Rathaus 
(Foto: Ludwig Bürger)

November mit mehreren Salven unter Kommando des 
Gauböllerreferenten Ludwig Bürger anzukündigen. Der 
nächste Anlass, bei dem die Böller krachen werden, ist das 
traditionelle "Christkindlschießen" auf dem Galgenberg 
am 24.12.2022.

Herbstversammung des Imkervereins

Die Griesstätter Imker trafen sich am 26.11. beim Jagerwirt 
zu ihrer jährlichen Herbstversammlung. 
Der Vereinsvorsitzende Josef Lenz eröffnete die Versamm-
lung, bei der das langjährige Vereinsmitglied Emmeran 
Schießl aus Vogtareuth leider nicht mehr dabei sein konn-
te, weil er heuer verstarb. Die Imker gedachten des treuen 
Mitglieds in einer Schweigeminute.
Dann informierte Lenz die Imker über den IMKERTAG,  der 
heuer vom Kreisverband Rosenheim ausgerichtet worden 
war. Zu der Veranstaltung kamen Imker aus ganz Oberbay-
ern. Thomas Thaller aus Weitmoos berichtete über die in-
teressanten Themengebiete, die dort behandelt wurden. 
Im Mittelpunkt bei der Griesstätter Veranstaltung stand 
aber natürlich die eigene Situation hinsichtlich Gesund-
heit und Trachtergebnis der eigenen Bienenvölker. Nach-
dem keiner der Imker "besonders gejammert" hat, scheint 
der Honigeintrag ihrer Völker zufriedenstellend gewesen 
zu sein. Auch wurde nichts über größere Verluste durch 
Krankheiten berichtet. Der junge Imker Thaller führte ein 
Gerät vor, mit dem er durch Messen der elektrischen Leit-
fähigkeit einer Lösung von Honig in destilliertem Wasser 
feststellen kann, welcher Sorte der Honig zugeordnet wer-
den kann. Das ist besonders wichtig und schützt vor Ärger, 
wenn auf Honiggläsern die Sorte angegeben wird. Nach-
dem Honig ein Nahrungsmittel ist, wird er beim Verkauf 
des Öfteren von Beamten der Lebensmittelüberwachung 
kontrolliert und Proben gezogen, wie Mitglieder berich-
teten. Es ist also darauf zu achten, dass die Vorschriften 
zur Behandlung des Honigs genau eingehalten werden. 
Neuimker werden aufgefordert, ihre Bienenhaltung beim 
Landratsamt Rosenheim und beim Landwirtschaftsamt 
in Bad Aibling anzumelden, denn es muss ihnen eine Be-
triebsnummer zugeteilt werden. Unkosten sind damit aber 
zum Glück nicht verbunden. Für die Nichtanmeldung ist 
ein Bußgeld angedroht.                             Text: Hans Römersberger

Neues vom Trachtenverein

Leonhardiritt in Leonhardspfunzen und Greimharting
Am 23. Oktober nahm der Griesstätter Trachtenverein be-
reits mit Festwagen am Leonhardiritt in Leonhardspfunzen 
teil. Kurz danach wurden sie gefragt, ob sie auch in Greim-
harting an der Leonhardifahrt teilnehmen möchten, da der 
Patenverein der Griesstätter Trachtler, der GTEV Ratzinger-
höh' Greimharting, sein 65-jähriges Bestehen feiert.  Maria 
Kaiser organisierte sogleich die Röckifrauen zum Mitfah-
ren und zum Schmücken des Festwagens. Diesen stellte 
wieder Franz Huber zur Verfügung, seinen schönen selbst 
gebauten Motivwagen. Gerhard Albersinger und Gerhard 
Bauer kümmerten sich um den Transport des Festwagens. 

Der Leonhardiritt begann am 06.11. mit dem Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche in Greimharting. Hier waren 
schon zahlreiche Griesstätter Trachtler anwesend. Ein 
Großteil feierte den Gottesdienst draußen vor der Kirche 
mit, denn die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Im Anschluss segnete der Geistliche Ross, Reiter und die 
Mitfahrenden auf die Fürsprache des Heiligen Leonhard 
- auf dass im kommenden Jahr Segen und Heil über den 
Mitwirkenden liegt.
Griesstätter adventlich unterwegs
Das Klopfersingen ist ein sehr schöner adventlicher Brauch. 
Früher haben arme Leute für Musik, Gesang und gute 
Wünsche von den wohlhabenden Familien in der Zeit im-
mer das Lebenswichtige abbekommen. Auch in der heuti-
gen Zeit gibt es leider nicht den selben Lebensstandard für 
alle Menschen. So sammeln die Klopfersinger heutzutage 

Spende für die Eltern-Kind-Gruppe

Über eine Spende vom Finanzhaus Sedlmeier hat sich die 
Eltern-Kind-Gruppe sehr gefreut!

Herr Manfred Sedlmeier (li.) vom Finanzhaus Sedlmeier 
überreichte den Eltern-Kind-Gruppen-Leiterinnen Julia 
Lechner (2.v.re.) und Nicole Fuchs (re.) einen Scheck über 
250 Euro. Die Spende wurde freudestrahlend entgegenge-
nommen und wird in erster Linie in neues Bastelmaterial 
und in neue Fingerfarben investiert. Die Eltern-Kind-Grup-
pe bedankt sich recht herzlich beim Finanzhaus Sedlmeier 
und freut sich über ein kreatives und schönes Eltern-Kind-
Programm 2022/2023.              Text/ Foto: Katharina Weingartner

Termine:
24.12.22 Christkindlschießen am Galgenberg
06.01.23 Christbaumversteigerung beim Jagerwirt im Saal

Text: Hans Römersberger

Cafe Cafe 
Backshop • ImbissBackshop • Imbiss

• Backwaren
• Hausgemachte Kuchen und Torten
• Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

Alpenstraße 21 
83556 Griesstätt 
 08039-5257          



 

Wir wünschen unseren Kunden Wir wünschen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes und gesundes neues Jahr.ein gutes und gesundes neues Jahr.

Heilig Abend von 6:00 - 12:00 Uhr geöffnetHeilig Abend von 6:00 - 12:00 Uhr geöffnet
Betriebsurlaub von 25.12.2022 - 09.01.2023!Betriebsurlaub von 25.12.2022 - 09.01.2023!

Öffnungszeiten: 
 Mo        Ruhetag 

Di - Fr  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:30-12:00 Uhr
So  7:30-13:00 Uhr

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354



Seite 28                                                                                                                                 Ausgabe 8 - 2022 Ausgabe 8 - 2022                                                                                                                              Seite 29 

für Einrichtungen und Institutionen, die benachteiligten 
Menschen helfen. In diesem Jahr kommt erleichternd hin-
zu, dass man endlich wieder von Haus zu Haus gehen darf 
und den Brauch ausüben kann. So hatten Lisa und Gerhard 
Bauer, Maria Kaiser und Katharina Strahlhuber die Idee, al-
len Griesstätter Kindern die Mitwirkung an diesem schönen 
Brauch anzubieten. Schön war auch die Resonanz. 35 Kin-
der wollten mit dabei sein. Als nun für den Adventmarkt im 
Trachtenkulturzentrum in Holzhausen Klopfersingergrup-
pen gesucht wurden, gingen die Griesstätter Klopferkinder 
auf Reisen. Der Trachtenverein Immagrea nahm dies zum 
Anlass, um mit zwei Bussen nach Holzhausen zu fahren. In 
Holzhausen angekommen sangen die Klopferkinder zuerst 
vor der Geschäftsstelle des Bayerischen Trachtenverban-

des. Dann ging es in den Augustiner-Veranstaltungsstadel 
über den Markt bis hin zur letzten Aufführung am großen 

Christbaum in der Mitte des Marktes. Bei der Heimfahrt 
überwogen dann zwei Gefühle. Das erste war der Stolz auf 
die Griesstätter Klopferkinder, die krankheitsbedingt dezi-
miert sehr schöne Auftritte hatten. Ein besonderer Dank 
gilt den Eltern der Kinder für ihre Unterstützung. Das zwei-
te Gefühl kommt von den adventlichen Eindrücken, der 
Vorfreude auf Weihnachten und, dass der Adventsmarkt 
in Holzhausen immer eine Reise wert ist. 
Die Klopferkinder waren nun auch in der Adventszeit in 
Griesstätt unterwegs. Jeweils an den Donnerstagen am 
1.Dezember, 8. Dezember und 15. Dezember zogen sie 
durch den Ort. 
Trachtenverein lädt zur Generalversammlung ein
Am Sonntag, 26.01.2023 ab 20:00 Uhr im Schützenstüberl 
beim Jagerwirt findet zum ersten Mal nach dem neuen 
Turnus die Generalversammlung für das Kalenderjahr 2022 
statt. Neben den Sachberichten folgt auch ein Ausblick auf 
ein sehr interessantes Vereinsjahr 2023. „Zsammahoit & 
Zammakema“, so kann man das kommende Jahr umschrei-
ben, wenn man ein Motto ausloben will. Über zahlreichen 
Besuch der Versammlung freuen sich die Vorstandschaft 
und der Ausschuss des Vereins.
Besuch der Waldweihnacht des Patenvereins
Im Rahmen seines 65-jährigen Bestehens richtet der Pa-
tenverein der Griesstätter Trachtler, der GTEV Ratzinger-
höh' Greimharting am 17. und 18. Dezember 2022 zwi-
schen Hörzing und Krinning eine Waldweihnacht aus. Am 

Samstag von 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr und am Sonntag von 
11:00 Uhr bis 19:00 Uhr wartet ein buntes Programm. Eine 
Herbergssuche am ersten Veranstaltungstag um 17:00 Uhr 
und um 19:30 Uhr sind Teil dieses Programms. Ein Kinder-
Krippenspiel am Sonntag um 14:00 Uhr, sowie ein Kinder-
Weihnachtstheater um 16:30 Uhr runden selbiges ab. 
Weitere Attraktionen sind ein Trachten- und Handwerker-
markt, Christkindlmarktstände und verschiedene Musik-
gruppen, die für die entsprechende adventliche Stimmung 
sorgen. 
Auch der Griesstätter Chor "La Cantara" singt bei der 
Waldweihnacht in Greimharting und zwar am Samstag, 
17.12. von circa 15:30 bis 16:30 Uhr (Anmerkung der Re-
daktion).
Die Griesstätter Trachtler wünschen ihrem Göd ein gutes 
Gelingen und freuen sich schon auf den Besuch der Wald-
weihnacht. 
Weihnachtsgrüße des Trachtenvereins
Nach zwei schweren Jahren konnten die Menschen 2022 
wieder aufatmen. Man 
durfte sich wieder tref-
fen, Feste und Veran-
staltungen ausrichten 
und besuchen und 
einfach das Leben wie-
der leben ohne Angst 
vor Krankheit oder gar 
Schlimmerem. Nun ist 
dieses Jahr der Erleich-
terung bald vorüber. 
Zeit, um das vergan-
gene Jahr nochmals 
Revue passieren zu 
lassen und festzustel-
len: "Schee war's". Die Griesstätter Klopferkinder brachten 
Glück- und Segenswünsche musikalisch und gesanglich in 
die Häuser.
Die Vorstandschaft und der Ausschuss des Trachtenvereins 
wünschen allen Einwohnern unserer schönen Gemeinde 
ein frohes, gesegnetes, friedvolles und herzerwärmendes 
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch in ein gutes, ge-
segnetes und heiteres neues Jahr 2023.    

Texte/ Fotos: Josef Furtner

Zum Weihnachtsfest
 Glückliche und besinnliche Stunden

       Zum neuen Jahr
             Gesundheit, Glück und Erfolg

Zum Jahresende
       Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Familie Zeilinger & das ganze Team

Neues von den Griesstätter Grünen

Liebe Griesstätter Bürgerinnen und Bürger, 
wir wünschen Ihnen eine schöne Advents-
zeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Möge es eine friedliche Zeit für Sie alle sein.
Im vergangenen Jahr konnten die Grünen Griesstätt in der 
Gemeinde viele Anstöße geben, Ideen umsetzen und sich 
für wichtige Belange einsetzen. Wir blicken auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück und freuen uns auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit im Gemeinderat und in der Gemeinde.
Für das Weihnachtsfest hätten wir noch Anregungen, um 
dem Konsumwahnsinn zu entkommen, Geld zu sparen und 
zugleich nachhaltig zu denken. Schenken Sie ihren Lieben 
doch dieses Jahr gemeinsame Zeit bei einem Ausflug, bei 
einem guten Essen Zuhause oder beispielsweise bei einer 
Wanderung. Wenn es dennoch ein Päckchen unter dem 
Christbaum geben soll, könnten Sie sich inspirieren lassen 
vom Thema Upcycling. Ein Beispiel wäre, ein Lesezeichen 
aus einem schönen Papier zu basteln und mit einem Se-
cond Hand-Buch zu verschenken. Diese gibt es in neuwer-
tiger Qualität im Vielerlei in Griesstätt.
Als sehr praktisches und schönes 
Geschenk haben sich die selbst-
gemachten Feueranzünder be-
wiesen. Von Eierschachteln, die 
nicht mehr verwendet werden, 
reißt man den Deckel in Stücke 
und legt diese in die Vertiefungen. 
Anschließend schmilzt man im 
Wasserbad in einer leeren Kon-
servendose Kerzenreste auf dem 
Herd und gießt das geschmolzene 
Wachs über die Eierschachtel, da-
mit das Ganze zusammenhält und 
länger brennt. Unbedingt eine di-
cke Zeitung unter die Eierschachtel legen, da das Wachs 
in den Karton einzieht und sonst Flecken auf der Ablage 
entstehen. Statt des Deckels können auch Hobelspäne in 
die Vertiefungen eingefüllt und mit dem Wachs befestigt 
werden. Von der Schachtel wird dann jeweils ein „Ei“ ab-
gerissen und zum Anzünden eines Holzofens, des Grills 
oder des Lagerfeuers verwendet. Viel Spaß beim Basteln 
und Verschenken.                                    Text/ Foto: Gesa Lappler

Foto: John Cater

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten
eine schöne Weihnachtszeit sowie einen
guten Rutsch in ein gesundes und
glückliches Jahr 2023.

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Neues vom Sportverein

Abteilung Tennis
Erfolgreich wurde die Sommersaison "Tennistrai-
ning für Kinder und Jugendliche" abgeschlossen. Jeweils 
donnerstags konnten viele Griesstätter Kinder und Jugend-
liche das Tennis spielen ausprobieren und das richtige Ge-
fühl für den Ball entwickeln. 
Für alle interessierten Kinder 
bietet die Tennisabteilung des 
Sportvereins ab sofort Hallen-
training in der Schulturnhalle 
an. Donnerstags um 16:00 Uhr 
heißen wir alle Kids willkom-
men, die Lust auf Bewegung 
und Ballsport haben. Das Training dauert 1 Stunde. Tennis-
schläger sind ausreichend vorhanden. Einfach vorbeikom-
men. Wir freuen uns auf Euch!          Text/ Foto: Johanna Riedner

Abteilung Ski
Die Skiabteilung kann im Januar endlich wieder Ski- und 
Snowboardkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne anbieten. Die Kurse finden am Freitag, 06.01., Sams-
tag, 07.01., Sonntag, 08.01. und Samstag, 14.01.2023 in 
St. Johann i.T. (Eichenhoflifte) statt (Ausweichtermine: 
So, 15.01./ Sa, 21.01./ So, 22.01.). Anmeldung bis zum 
26.12.2022 mit den im Dorf ausliegenden Anmeldefor-
mularen. Diese finden Sie auch online unter https://djksv-
griesstaett.net/winterprogramm-der-abteilung-ski/.
Außerdem bietet die Skiabteilung an zwei Tagen ein be-
treutes Skifahren (kein Skikurs!) für Kinder und Jugendli-
che von 7 bis 14 Jahren, die schon gut Skifahren können, 
an. Termine sind der 04.02. und 26.02.2023. Bei entspre-
chender Schneelage wird nach St. Johann i.T. gefahren. Die 
Fahrten finden nur bei ausreichender Teilnehmerzahl statt. 
Die Kosten richten sich nach der Teilnehmerzahl und der 
Entfernung zum Skiort. Weitere Infos und Anmeldung bei 
Lorenz Loher unter  0170/ 9324995 (ab 19 Uhr) oder 
per Mail an loher@djksv-griesstaett.net.
Auch bei der Eintagesskifahrt/ Snow & Fun mit Radio Ga-
laxy nach Zauchensee am Samstag, 11.02.2023 ist der 
Griesstätter Sportverein wieder vertreten. Hier sind (zum 
Redaktionsschluss) allerdings nur noch ein paar wenige 
Plätze frei. Nähere Infos unter www.djksv-griesstaett.net.
Der Skiausflug des DJK am Sonntag, 05.03. und Montag, 

06.03.2023 führt voraussichtlich nach Bad Gastein. Nähe-
re Infos hierzu folgen im Gemeindeblatt 1-2023.    Text: Red.

Stockschützenabteilung
Die Stockschützenabteilung wünscht frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie ein gutes und gesundes Neues Jahr 
und freut sich schon auf die sportlichen Aktionen im näch-
sten Jahr.                                                                    Text: Karsten Zobel

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

Neues von der Katholischen Landjugend

Erdinger Therme
Am Sonntag, den 20. November, 
fand nach 2-jähriger Corona-Pause 
endlich wieder der Ausflug der Griesstätter Landjugend 
in die Erdinger Therme statt. Gegen 10:00 Uhr ging es 
mit dem Strahlhuber-Bus von der Grundschule aus los. In 
der Thermenlandschaft war für jeden etwas dabei: Egal 
ob Dampfbad, Galaxy Rutschenparadies, Wellenbar oder 
Poolbar. Der Verein konnte an diesem Tag entspannte 
Stunden unter Palmen verbringen und so Kräfte sammeln 
für weitere Aktivitäten. 

Die Griesstätter Landjugend in der Erdinger Therme.

Wir warten auf's Christkind
Dieses Jahr bietet die Katholische Landjugend an Heilig 
Abend wieder eine Möglichkeit zur Kinderbetreuung an. 
Beim Spielen, Basteln und Plätzchen verzieren verkürzen 
wir gemeinsam die Zeit bis zur Bescherung. Beginn ist um 
13:30 Uhr im Jugendheim. Nach dem Besuch der Kinder-
krippenfeier können die Kinder dort wieder abgeholt wer-
den.                                                             Text/ Foto: Lorena Liedl

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

Spendenaktion "Junge Leute helfen" 2022
Auch im diesem Jahr fand am 3. Dezember 2022 unsere 
große Sammelaktion für die Hilfsorganisation "Junge Leute 
helfen" statt. Es konnten Lebensmittel und Kleidungsstücke 
abgegeben werden. Insgesamt kamen 111 Hilfspakete zu-
sammen. Durch diese zahlreichen Spenden und durch die 
tatkräftige Unterstützung einiger Firmlinge (Foto) konnte 

vielen armen Menschen in den Ländern Albanien, Kosovo, 
Kroatien und in der Ukraine geholfen werden. 
Wir sagen vielen Dank dafür! Auch geht ein großes Dan-
keschön an die Zimmerei Lindauer, die uns ihren PKW-An-
hänger zur Verfügung stellte.    Text/ Foto: Magdalena Obermayer

Weihnachtswünsche vom VdK-Ortsverband

Die Vorstandschaft des VdK-Orts-
verbandes Griesstätt wünscht 
ihren Mitgliedern und den Freun-
den des VdK ein frohes, gesegne-
tes Weihnachtsfest. Leider musste 
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung - wie bekannt - aus 
gesundheitlichen Gründen aus-
fallen. Die nächste Jahreshaupt-
versammlung findet am Freitag, den 10. März 2023 im 
Cafe Zeilinger statt. Wir wünschen Ihnen alles Gute, kom-
men Sie gut über den Winter und bleiben Sie gesund!
Die Vorstandschaft                         Text: Katharina Seidl; Foto: H. Fuchs

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

Der DJK SV Griesstätt wünscht seinen 
Mitgliedern, Freunden 
und allen Unter-
stützern eine 
besinnliche 
Adventszeit 
und frohe 
Weihnachten!

Advent-Abschluss-Sitzung
Traditionell, wie vor Corona, traf sich der Ausschuss des DJK 
SV Griesstätt beim Jagerwirt zur Abschluss-Sitzung 2022, 
aber erst wurde am Schießstand des Schützenvereins die 
Treffsicherheit unter Beweis gestellt. Unterstützung beka-
men wir dabei wieder vom Schützenverein. Vielen lieben 
Dank dafür! Titelverteidiger Sepp Ott übernahm wieder 
die Spitze, gefolgt von Lorenz Loher und Stefan Burger. 

Nach einem gemeinsamen Essen ging es zur Tagesordnung 
über. Es wurde versucht, diese ein bisschen kürzer zu hal-
ten, damit noch Zeit für einen gemütlichen Ratsch war. 
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Aus dem CSU Ortsverband

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der Gemeinde Griesstätt,
ein wieder sehr turbulentes Jahr neigt sich dem Ende und 
die stade Zeit beginnt. Wir wünschen euch allen besinn-
liche Feiertage, fröhliche Weihnachten, sowie Zeit zur 
Entspannung und Besinnung auf die wirklich wichtigen 
Dinge im Leben, wie Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit im neuen Jahr.
In diesem Jahr haben wir selbst einige Veranstaltung 
durchführen können und auch bei Aktionen in und rund 
um Griesstätt mitwirken dürfen. Hierbei denken wir u.a. 
gerne an den erfolgreichen Griesstätter Flohmarkt und 
auch an die Brauereibesichtigung in Forsting zurück.
Zuletzt wurden alle Mitglieder des CSU-Ortsverbandes 
samt Familien zu einem Adventabend nach Streifl eingela-
den, wo mit Punsch, Glühwein und allem was dazu gehört 
ein schöner Nachmittag bzw. Abend verbracht wurde.
Auch für das kommende Jahr sind Veranstaltungen, wie 
z.B. ein Schafkopfturnier geplant; Mitgliederversammlun-
gen und Ausflüge werden abgehalten und durchgeführt.
Hierzu werden wir euch im Gemeindeblatt, persönlich, 
postalisch und durch unsere social Media Kanäle genauer 
informieren.

Aus dem Geschäftsleben

NEU: DHL-Packstation in Griesstätt

Anfang November wurde im Ge-
werbegebiet am Leitenfeld eine 
App-gesteuerte DHL-Packstation 
in Betrieb genommen. Hier kön-
nen zu jeder Zeit, d.h. täglich 
von 0:00 bis 24:00 Uhr Pakete 
verschickt bzw. abgeholt wer-
den. Dies funktioniert wie folgt:
Pakete versenden/ Retouren aufgeben
Um ein Paket bzw. eine Retoure zu versenden, benötigen 
Sie ein Handy mit Bluetooth, auf dem die "Post & DHL"   
-App installiert ist. Eine Registrierung ist nicht notwendig.
Kleben Sie die Versandmarke 1 oder den Retourenaufkleber 
auf Ihr Paket. Öffnen Sie die         -App. Klicken Sie auf "Pack-
station" an der unteren Leiste. Wählen Sie "Versenden". 
Die Frage "Hat die Packstation einen Bildschirm?" beant-
worten Sie mit "Nein". Die Frage "Klebt eine Versandmarke 
auf dem Paket?" beantworten Sie mit "Ja". (Bis Frühjahr 
2023 können nur Pakete mit Versandmarke versendet 
werden!) Anschließend verbindet sich die Packstation via 
Bluetooth mit Ihrem Handy. Nun können Sie den Strich-
code auf Ihrem Paket scannen und die Größe Ihres Pakets 
(S, M, L oder XL) wählen. Es öffnet sich ein entsprechendes 
Fach und Sie legen das Paket hinein. Schließen Sie die Tür 
und verfolgen Sie das Paket im Bereich "Verfolgen" (auf 
der unteren Leiste der App).
1 Versandmarken erhalten Sie bargeldlos direkt über die
      -App oder online über www.dhl.de unter Online Fran-
kierung.
Paket abholen/ Lieferung direkt an die Packstation
Sie können Pakete auch direkt an die Packstation liefern 
lassen. Hierzu ist allerdings vorab eine Registrierung not-
wendig. In diesem Fall geben Sie bei der Lieferadresse Ihre 
Postnummer, die Sie nach Registrierung erhalten, und die 
Packstation Nr. 101 an. Sobald Ihr Paket da ist, werden Sie 
per E-Mail und in der       -App informiert und erhalten Ihren 
Abholcode. Stehen Sie vor Ihrer Packstation, öffnen Sie die          
.     -App und tippen im Packstation-Bereich auf die Sen-
dung, die Sie abholen wollen. Die App führt Sie durch die 
nächsten Schritte.                                        Text/ Foto: Redaktion

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Frohe
Weihnachten!

Bis bald und eine schöne Zeit mit euren Familien.
Die Vorstandschaft des CSU-Ortsverbands Griesstätt

Text: Stephan Bleicher; Bild: congerdesign auf Pixabay

Termine der Jagdgenossen

Die Rehessen der Jagdgenossen finden an folgenden Ter-
minen jeweils um 19:30 Uhr im Gasthaus Jagerwirt statt:
Revier 4 (Kettenham, Jäger Michael Pledl): 23.01.23;  Revier 
1 (Weitmoos/Weichselbaum; Jäger Peter Rauch):  30.01.23; 
Revier 5 (Röthenbach, Jäger Klaus Ulbrich): 13.02.23. Die 
Jagdversammlung ist für den 06.03.2023 geplant. Näheres 
hierzu folgt im nächsten Gemeindeblatt.            Text: Hans Fleidl

Rufen Sie uns an:
 08031-33333
oder bewerben Sie
sich direkt online…

Wir  suchen Sie (m/w/d) 

für unser Team
imFahrdienst

(Eine ideale Tätigkeit als 
Zusatzverdienst, z.B. zur Rente.)

Malteser Hilfsdienst gGmbH ,  Rathausstraße 25 
83022 Rosenheim   malteser-rosenheim.de

Rama Dama am Sportgelände 
Am letzten November-Samstag traf sich ein engagiertes 
Team, um am Sportgelände und am Sportheim für Ordnung 
zu sorgen. Die Sportplätze wurden vom Randgestrüpp 
befreit, die Fußballtore wurden eingewintert, die 
Restarbeiten an den Flutlichtmasten erledigt und 
die Werbetafeln gereinigt. Weiter ging es nach einer 
gemeinsamen Brotzeit im und um das Sportheim. Die 
Terrassenbestuhlung wurde eingelagert und die Garage 
entrümpelt. Alles  - samt Regenrinnen - wurde vom Laub 
befreit. Die Arbeit war geschafft!
Freddy Bauer-Schafkopf-Gedächtnisturnier
Der DJK SV Griesstätt trauert um sein langjähriges 
Mitglied Freddy Bauer, der am 26.11.2022 plötzlich und 
unerwartet verstorben ist. Freddy war leidenschaftlicher 
Schafkopfspieler und bei jedem Schafkopfturnier im 
Sportheim dabei. Zum Gedenken veranstaltet der 
DJK zusammen mit der Sportheim-Wirtin deshalb am 
21.01.2023 ab 16:00 Uhr im Sportheim ein Freddy Bauer-
Schafkopf-Gedächtnisturnier.             Texte/Foto: Mischi Baumgartner

Von den Bürgern für Griesstätt

Liebe Mitglieder und Unterstützer, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ein turbulentes, von der Corona-Pandemie bestimmtes 
Jahr geht zu Ende und die Herausforderungen für das Jahr 
2023 liegen vor uns. Es ist zu befürchten, dass die Krisen 
in der Welt und in Deutschland auch das neue Jahr fest im 
Griff haben und viele Entscheidungen, auch in der Kom-
munalpolitik, beeinflussen werden. 
Trotzdem wollen wir als politischer Verein mit unseren 
Vertretern im Gemeinderat die vielen anstehenden Aufga-
ben in der Gemeinde mit unseren Kollegen in den Gemein-
degremien bestmöglich im Sinne der Bürger umsetzen. 
Dabei möchten wir uns auch hierzu für ihre bisherige Un-
terstützung bedanken. Wir hatten zum 1. Mal seit Vereins-
bestehen die Möglichkeit, Mitglieder und Unterstützer im 
Rahmen unserer Weihnachtsfeier zu Glühwein, Punsch und 
weihnachtlichen Leckereien ins Cafe Zeilinger einzuladen. 

Die Vorstandschaft der Bürger für 
Griesstätt wünscht allen Mitgliedern 
und Unterstützern, sowie Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein friedliches 
Weihnachtsfest mit ihren Familien; für 
das anstehende neue Jahr viel Erfolg 
und vor allem Gesundheit. Wir hoffen, 
dass wir uns auf der ein oder anderen 

Veranstaltung der Bürger für Griesstätt, wie "Griesstätt 
rammt zamm" oder der "BfG-Radtour" wiedersehen.                                                                 

Text: Martin Fuchs; Foto: Gerd Altmann auf pixabay
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Ofenbau 
Heizung 

Sanitär 

Wir sind umgezogen, Sie finden uns jetzt im Gewerbegebiet!

Ofenbau Liedl GmbH 
Am Leitenfeld 14
83556 Griesstätt 

Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 08039 -1566
E-Mail: matthias.liedl@ofen-liedl.de

Griesstätter Gemeindekalender

Zum 19. Mal erscheint der Griesstätter Gemeindekalender, 
der bis Weihnachten kostenlos an alle Haushalte im Ge-
meindegebiet Griesstätt verteilt wird. 
Großer Dank gebührt den nachfolgenden Firmen (in alpha-
betischer Reihenfolge), die das Layout, den Druck und die 
Verteilung des Kalenders finanzieren. Es wäre schön, wenn 
Sie diese bei Ihren nächsten Einkäufen bzw. Aufträgen be-
vorzugt berücksichtigen:
• Alpen Apotheke Griesstätt
• BayWa Griesstätt
• Kanalservice Braunen GmbH  
• Autoservice Josef Feller
• Landmetzgerei Gassner
• Malermeisterin Katharina Hamberger
• Elektro Hobelsberger
• Hofladl Regina Huber
• Ofenbau Liedl GmbH
• netzteam Systemhaus GmbH
• Liedl Metall Manufaktur
• Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
• Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt
• Ingenieurbüro Franz Schindler
• Kfz-Meisterbetrieb Rudolf Sleik
• Spenglermeister Wolfgang Stephan
• Busunternehmen Strahlhuber    
• Bäckerei Cafe Zeilinger
Ein weiterer Dank geht an Walter Altmann, Georg Arnold, 
Miriam Eberl, Benedikt Hofer und Johannes Ruß, Ingrid 
Lindauer und Sandra Stephan für die Bereitstellung der 
schönen Fotos, sowie an die Verteiler für die Verteilung 
der Kalender.      
Im Kalender 2023 finden Sie wieder die Tierkreiszeichen, 
in denen der Mond steht. Leider ist es aus Platzgründen 
nicht möglich, deren Bedeutung mit aufzuführen. Hierzu 
gibt es im Buchhandel zahlreiche Literatur (Leben mit dem 
Mond u.ä.). 
Die kirchlichen Termine sind zu besseren Übersicht in grün 
gedruckt.                                                     Ihre Redaktion, Hilde Fuchs

Zu folgenden Terminen erscheint in 2023 das Griesstätter 
Gemeindeblatt:

Griesstätter Gemeindeblatt

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Termine und Veranstaltungen
Sa, 17.12.
ca. 15:30 

Auftritt des Griesstätter Chors "La Cantara" 
bei der Waldweihnacht in Greimharting

Mi, 21.12. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Fr, 23.12.
20:00 Uhr

"Wir warten auf's Christkind"-Party in der 
Groberg-Alm

Sa, 24.12.
13:30 Uhr

Wir warten auf's Christkind der Kath. Land-
jugend im Jugendheim

Sa, 24.12.
16:00 Uhr

Christkindlschießen der Böllerschützen am 
Galgenberg

Mo, 26.12.
20:00 Uhr

Christbaumversteigerung des Reservisten-
vereins beim Jagerwirt

Fr, 30.12.
19:00 Uhr KK-Königsschießen im KK-Stand

Mi, 04.01. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Do, 05.01.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 05.01.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 06.01.
20:00 Uhr

Christbaumversteigerung des Schützen-
Fördervereins beim Jagerwirt

So, 08.01.
20:00 Uhr

Jahresessen des Trachtenvereins beim 
Jagerwirt

Do, 12.01.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Bürger für 
Griesstätt beim Jagerwirt

Fr, 13.01.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugend-
training beim Jagerwirt

Mi, 18.01. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Do, 19.01.
19:30 Uhr Böllerstammtisch im KK-Stand

Fr, 20.01.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugend-
training beim Jagerwirt

Sa, 21.01.
16:00 Uhr

Freddy Bauer-Schafkopf-Gedächtnisturnier 
im Sportheim (siehe auch Seite 32)

Mo, 23.01.
19:30 Uhr

Rehessen für die Jagdgenossen von Revier 
4 (Kettenham, Jäger Michael Pledl) beim 
Jagerwirt

Do, 26.01. Gemeinderatssitzung

Do, 26.01.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Trachten-
vereins beim Jagerwirt

Fr, 27.01.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugend-
training beim Jagerwirt

Sa, 28.01.
Tischtennis-Minimeisterschaft um 10:00 Uhr 
bzw. -Dorfmeisterschaft um 14:00 Uhr in der 
Sporthalle

Mo, 30.01.
19:30 Uhr

Rehessen für die Jagdgenossen von Revier 
1 (Weitmoos/ Weichselbaum, Jäger Peter 
Rauch) beim Jagerwirt

Mi, 01.02. Spielenachmittag für ALLE beim Zeilinger
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Die kirchlichen Termine finden Sie auf den Seiten 12-13. 
Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im Griesstätter 

Gemeindekalender aufgeführt.

Ski-/ Snowboardkurs des DJK SV Griesstätt für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in St. Johann i.T.

Fr, 06.01. + Sa, 07.01. + So, 08.01. + Sa, 14.01.2023
Ausweichtermine: So, 15.01./ Sa, 21.01./ So, 22.01.

Nähere Infos bzw. Anmeldung bis 26.12.2022 
auf den im Ort ausliegenden Flyern

Vorankündigung:
Begleitetes Skifahren des DJK SV Griesstätt 
für Kinder und Jugendliche der Kursklasse 3 

am Samstag, 04.02.2023 und am Sonntag, 26.02.2023
Infos und Anmeldung bei Lorenz Loher 

(loher@djksv-griesstaett.net oder 
 0170/ 9324995 - ab 19 Uhr)

Weitere Infos auf Seite 31.

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte per E-Mail (redaktion@netzteam.com) 
unsere Mediadaten an.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html. 
Über Rezepte für die Rubrik "Essen, Trinken und Genießen" 
freuen sich die Redaktion und die Leser. Einfach mailen 
(redaktion@netzteam.com) oder vorbeibringen (Alpenstr. 
9 bei netzteam oder im Rathaus, Innstr. 4).      Text: Redaktion

Anzeige



Wir bedanken uns herzlich
bei unseren Mitgliedern, Kunden 
und Geschäftspartnern für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien alles Gute für das 

Jahr 2023. Melanie Lappöhn
Vorstandssprecherin


